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Notdienste Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst / Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen 
Notfalldienste: 116 117
Backnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Backnang 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang 
Sa, So und FT 8.00 – 22 .00 Uhr
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Für lebensbedrohliche Notfälle: 112

Kinder- und Jugendärztlicher  
Notfalldienst
Zentral in den Ambulanzräumen der  
Kinderklinik Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71634 Winnenden
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Sa, So und FT 8.00 – 20 Uhr
Tel 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Rems-Murr-Kreis
Samstags, Sonn- und Feiertags zentral zu 
erfragen über
Tel 0711 7877744 (Anrufbeantworter)

Augenärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Zentrale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart, Haus K
Freitag 16 - 22 Uhr / Samstags, Sonn- und 
Feiertags von 9 - 22 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist 
die Notaufnahme der Augenklinik zuständig
Tel 116 117

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 
Uhr, am Samstag, am Sonntag und an 
den Feiertagen 
Tel 116 117

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 10.09.2022
Apotheke am Obstmarkt Backnang, 
Backnang , Dilleniusstr. 9, Tel. 64844
Sonntag, 11.09.2022
Löwen-Apotheke Sulzbach, Sulzbach an 
der Murr, Backnanger Str. 32, Tel. 07193 6967

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
Samstag, 10.09.2022 bis 
 Sonntag, 11.09.2022
Tierarztpraxis Krüger, Backnang,  
Akazienweg 48, Tel. 902284

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll 
Tel 9115-33 (Di – Fr Vormittag)
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Betreuung:
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann, 
Tel 9115-30

Stellvertretungen: Nicole Köpl,  
Ursula Heller-Bauer, Stefanie Güldenfuß
(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – 
wir rufen umgehend zurück)
Leistungsabrechnung: Kathrin Siegler 
Tel 9115-34 (vormittags)
Tagespflege: 
Tel 9115-40
Essen auf Rädern:  
Sabine Wörner, Susanne Maier 
Tel 9115-32 (Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr)

Störungen im Stromnetz
24 Stunden Hotline
Tel  0800 7962787
Technische Meldungsannahme
Tel 07144 266300 oder tma@syna.de

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, 
in der er Hilfe braucht. Dafür gibt es die 
Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten dazu anbietet. Bei 
Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennot-
stand können wir im Haushalt und beim 
Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie 
zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer Tel 59395

Alexander-Stift  
Gemeindepflegehaus 
Weissach
Brüdenwiesen 7 - 9
Fax 07191 35910-10
Tel 07191 35910-0
Heimleitung: Arne Vogel, 
a.vogel@alexander-stift.de
aufnahme@alexander-stift.de, 
www.alexander-stift.de
Hier finden Sie wichtige Informationen  
über uns. Besucher sind immer herzlich  
willkommen!
Wir bieten an: Dauerpflege, Kurzzeitpflege, 
Betreutes Seniorenwohnen
Aufnahmen und Informationen über 
Tel 07183 3059140

Katholische Familienpflege 
Rems-Murr
Talstraße 12, 71332 Waiblingen, 
Tel 07151 1693155
Einsatzleiterin: Frau Glass
Mobil 0176 16931551

Ambulanter Dienst des DRK
Kreisverband Rems-Murr, Fachpflege, Hil-
fe bei der Pflege und Unterstützung bei 
der Haushaltsführung, Fahrdienste für 
alte und behinderte Menschen auch mit 
Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, Besucherfahrten, 
Ausflüge, Restaurantbesuche usw.), Haus-
notruf, Hilfsmittelberatung, 
Tel 88311 (täglich von 8 bis 12 Uhr).

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen

Ambulante Hospizbegleitung
Einsatzleitung für den gesamten Rems-
Murr-Kreis Unterstützung zu Hause, im 
Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-0

Stationäres Hospiz Backnang
Krankenhausweg 10, 71522 Backnang
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-40

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pusteblume
Begleitungen von Kindern u. Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod u. Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-20 

Beratung zur Patientenverfügung 
und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter 
Tel 07191 92797-0

Trauernetzwerk Rems-Murr
Tel 07191 92797-0

Senioren-Büro Weissach im Tal
Tel 353136

Weißer Ring
Unterstützung von Kriminalitätsopfern  
im Rems-Murr-Kreis
Tel 0711 90713990

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Um Frauen aus Gewaltbeziehungen Infor-
mationen über eine Beratungsmöglichkeit 
zu bieten, ist dies eine gute Möglichkeit.
Tel 07191-9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Frauenhaus
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro befindet 
sich in Schorndorf, Augustenplatz 4.
Tel 07181 61614
Beratungstermine werden nach vorheri-
ger telefonischer Absprache vergeben. In 
den Nachtstunden und am Wochenende
sind wir über das Polizeirevier Schorndorf 
erreichbar: Tel 204-0

Nikolauspflege - NIKO Sehzentrum
Beratung, Qualifizierung und Hilfsmittel  
für Menschen mit eingeschränktem Seh-
vermögen.
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de
www.nikolauspflege.de
Tel 0711 6564-830



3Donnerstag, 08. September 2022  • KW 36

D i e  G e m e i n d e  W e i s s a c h  i m  T a l  
P r ä s e n t i e r t

4.  SommerSerenade

Beginn   19.00 Uhr
Ticket: 10 €

S o n n t a g  1 8 . 0 9 . 2 2

 bei schlechtem Wetter in der ev. sankt agatha Kirche Unterweissach

m i t  d e m  E n s e m b l e  d e s  
L u d w i g s b u r g e r  F e s t s p i e l o r c h e s t e r s

Abendkasse sowie VV im "Weissacher Teekesselchen" in Unterweissach

Einlass 18.15 Uhr

vor dem Bürgerhaus in Unterweissach
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Neue Defibrillatoren-Standorte (24 Stunden zugänglich) in Weissach im Tal

Standort Adresse Ortsteil

Getränke Galaxie Kugler Stuttgarter Straße 76 Unterweissach

Bäckerei Trefz Bei der langen Brücke 8 Unterweissach

Gemeindehalle Unterweissach Kelterweg 20 Unterweissach

Seniorenbegegnungsstätte Brüdenwiesen 5 Unterweissach

SV Unterweissach Tennis-Vereinsheim Jägerhalde 46 Unterweissach

Dorfhaus Cottenweiler Heutensbacher Straße 5 Cottenweiler

Bildungszentrum Sporthalle Place de Marly 1 Cottenweiler

Bürgerbegegnungsstätte Kammerhofweg 21 Oberweissach

Dorfhaus Bruch Lindenweg 2 Bruch

Gemeindehaus Wattenweiler Waldweg 5 Wattenweiler

5 Esslinger Bewegungsprogramm zum 
Erhalt von Bewegung, Muskeln und Knochen 
 

Wann: Jeden Montag von 9.30 bis 10.15 Uhr 
 und 
 jeden Mittwoch von 9.30 bis 10.15 Uhr 
 Gerne können Sie an einem Tag oder an beiden Tagen 
 am Bewegungsprogramm teilnehmen! 

Wo: Im Ochsengarten in der Forststraße an der frischen Luft –  
 bei jedem Wetter 

Wer: Mit Trainerin Ina Müller (Heilpraktikerin, Mental Coach) 

Für: 3,00 € 

MACH MIT! 
IN DER GRUPPE MACHT DAS TRAINING MEHR SPASS! 

Das Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“ bietet Menschen in der 
2. Lebenshälfte in einfacher Weise und ohne Hilfsmittel ein Training, 
um die Kraft, Leistung, Balance und Dehnbarkeit zu erhalten sowie zu 
verbessern. Es ist geeignet für Einsteiger und Fortgeschrittene. Die 
Übungen lassen sich auch problemlos in den Alltag integrieren und 
bis ins hohe Alter ausführen. 

Eingeladen mitzumachen ist JEDE(R) nach seinen Möglichkeiten und 
seiner eigenen Fitness! 
Mit Unterstützung durch das Seniorenbüro 
der Gemeinde Weissach im Tal 

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Veranstaltungskalender für das Jahr 2023 und Datenabfrage  
 
Auch wenn es immer noch sehr ungewiss ist, in wie weit Veranstaltungen im nächsten Jahr 
stattfinden können, bitten wir alle Vereine, Organisationen, Institutionen, Parteien und 
Kirchen uns Ihre bisher vorgesehenen Veranstaltungen für das Jahr 2023 bis spätestens 
 

30. September 2022 
 

mitzuteilen,  damit  sie  entsprechende  Berücksichtigung  bei  der  Planung  (Belegung  der 
Räumlichkeit und Veröffentlichung) finden können. 
 
Der  Veranstaltungskalender  wird  immer  1  x  im  Quartal  für  die  nächsten  drei  Monate  im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde veröffentlicht, sodass auch eine kurzfristige Absage oder der 
Abdruck einer zusätzlichen Veranstaltung möglich ist. 
 
 
Wichtig: Senden Sie bitte die Termine ausschließlich an Frau Gabriele Pantel: 
gabriele.pantel@weissach­im­tal.de – Tel.: 07191/3531­37. 
 
 
 
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­ 
 
 
zurück an: 
Bürgermeisteramt 
Kirchberg 2+4 
71554 Weissach im Tal 
 
 

Datenabfrage der Vereine, Organisationen und Institutionen für den 
Veranstaltungskalender 2023 

 
Diese Daten werden mit dem Abdruck des 1. Quartals im  Nachrichtenblatt 
veröffentlicht. 
 
Verein/ Institution/ Organisation:  ………………………………………… 
 
 
Vorstand/ Ansprechpartner:  ………………………………………… 
 
 
E­Mail Adresse:  ………………………………………… 
 
 
Telefonnummer:  ………………………………………… 
 
 
__________________________________________________ 
Unterschrift 
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Gemeindegeschehen
Wandertag der BKZ in Weissach im Tal
Am Freitag, den 2. September, fand der Wandertag der Backnan-
ger Kreiszeitung in Weissach im Tal statt. 
Bei bestem Wetter durfte Bürgermeister Bogner zusammen mit 
dem Redaktionsleiter Kornelius Fritz über 100 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sowie 2 Hunde beim Treffpunkt am Feuerwehr-
gerätehaus begrüßen. 
Vom Startpunkt am Aichholzhof ging es als erstes nach Oberweis-
sach zur Fläche des Projekts „Auenpark“. Danach schlug man den 
Weg zur nahe gelegenen Naturparkgrundschule Oberweissach 
ein. Diese kurzen Stopps nutzte Bürgermeiste Bogner um über 
die dortigen Projekte und Vorhaben zu berichten und zu infor-
mieren. Von Oberweissach aus wanderte die Gruppe dann nach 
Bruch, vorbei am dortigen Dorfhaus und am Dorfbrunnen.
Über eine schöne Streuobstwiesenlandschaft mit Blick auf die 
Brucher Kelter ging es schließlich über den Biotoperlebispfad für 
einen etwas längeren Abschnitt in den Brucher Wald.
Bevor es über Cottenweiler und über das Bildungszentrum (BIZE) 
zurück zum Startpunkt ging, stoppte die Wandergruppe zu einem 
ausgiebigen Vesper im Gemeindehaus Wattenweiler.
Zum Abschluss der Wanderung bedankten sich Herr Fritz und 
Herr Bogner für das große Interesse und die zahlreiche Teilnah-
me. Insgesamt legte man bei der Rundwanderung eine Strecke 
von ca. 10 Kilometern zurück.

 

Einlass: 10 Uhr

17.9.22

Große 
Spendenaktion
für regionale Vereine, die in der Ukraine-Hilfe tätig sind

im Wonnemar Backnang

Im Rahmen der

Music Acts

Sonntag ist Familientag!

Spicy Roots (Ska)

Music Acts
Frau Hausmann (Chanson)

Maxi & Joel (Pop Coversongs)

Mit buntem Spieleprogramm
und Puppentheater für

kleine und große Kinder
Tabula Rasa Orchestra (Ska)

Alle Infos zum Festival gibt es unter:
www.wir-für-vielfalt.de

18.9.22Einlass: 17 Uhr

In KooperationVeranstalter

Großes Rahmenprogramm +An beiden Tagen

Ukrainische Music Acts

Das Projekt „Wir für Vielfalt – Partnerschaft für Demokratie Weissacher Tal und 
Althütte“ wird im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! Demokratie 
fördern. Vielfalt gestalten. Extremismus vorbeugen.“ durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Nähere Informationen dazu 
erhalten Sie unter www.demokratie-leben.de und www.bmfsfj.de.

im Weissacher Tal
An alle Vereine

und Althütte

 Mitmachen können Sie, indem Sie eine 
 Kurzbeschreibung Ihres Vereins in der 
 begleitenden Broschüre veröffentlichen
 oder / und Ihren Verein über eine 
 Aktion / Probetraining präsentieren 
 (wird ebenfalls in der Broschüre beworben)

 Sich im Rahmen einer Vereinsbörse am BIZE 
 den Schüler:innen präsentieren 
 (Zeitpunkt steht noch nicht fest) 

Bei Rückfragen zur Vereinsoffensive sind wir gerne für Sie da:

• vielfalt@jugendarbeit-rm.de
• 07191/9079242 (Frau Roth)
• 0176/66556128 (Frau Rautscher)

Alle Infos zum Projekt unter: 
www.wir-für-vielfalt.de

Im Oktober startet das Projekt „Wir für Vielfalt“ eine große Vereinsoffensive an 
der sich alle Vereine im Weissacher Tal und Althütte beteiligen können.

Inhalte und Ziele der Aktion:

Vereine und deren Angebote im Rahmen
einer großen Öffentlichkeitskampagne 
würdigen und sichtbar machen

Den Menschen im Einzugsgebiet das 
niederschwellige Kennenlernen von 
Vereinen und deren Angeboten 
ermöglichen

Schulungsangebote für Vereinsmitglieder

Wenn Sie uns Ihre Texte und Infos bis zum 16.09. schicken, freuen wir uns. 
Das entsprechende Formular zum Ausfüllen finden Sie unter www.wir-für-vielfalt.de.
Der Zeitraum der Vereinsoffensive ist vom 10.-30. Oktober 2022. 
Über Ihre Teilnahme freuen wir uns!
Melanie Rautscher und Angelika Roth
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 Fotos: Gemeinde

4. Sommerserenade mit dem großen Bläserensemble 
des Ludwigsburger Festspielorchesters
Am Sonntag, dem 18. September 2022 um 19.00 Uhr, veran-
staltet die Gemeinde Weissach im Tal die 4. Sommerserenade auf 
dem malerischen Platz zwischen Rathaus, evangelischer Kirche 
und Bürgerhaus.
Nach der großen und positiven Resonanz der ersten Sommerse-
renaden in den letzten beiden Jahren wird es auch dieses Jahr 
wieder Highlights der Bläserkammermusik geben.
Der Weissacher Oboist Andreas Vogel wird selbst mitspielen und 
das Programm moderieren, das Stücke in verschiedenen Beset-
zungen, vom Trio über Sextett bis hin zur großen 13er Besetzung, 
beinhalten wird. Als zentrales Werk wird die „Gran Partita“ KV 
370 von Wolfgang Amadeus Mozart zu hören sein, die das Ensem-
ble einen Tag zuvor im großen Rittersaal auf Schloss Wolfegg im 
Rahmen der Ludwigsburger Schlossfestspiele spielen wird.
Im Hintergrund mit von der Partie sind wieder einige kulturell 
engagierte Ehrenamtliche, die den Abend gemeinsam mit der Ge-
meinde vorbereiten und organisieren.
Bei schlechtem Wetter wird das Konzert in der evangeli-
schen Sankt Agatha-Kirche Unterweissach stattfinden.
Der Einlass findet 45 Minuten vor Konzertbeginn statt. Eintrittskarten 
zu 10 Euro (ermäßigt 8 Euro) können an der Abendkasse oder im Vor-
verkauf beim „Weissacher Teekesselchen“ in Unterweissach, Forst-
straße 2, zu den üblichen Geschäftsöffnungszeiten erworben werden.
Die Musikerinnen und Musiker des Bläserensembles und alle Eh-
renamtlichen freuen sich auf Sie und sind dankbar, dass die Ge-
meinde Weissach im Tal Konzerte dieser Art wieder möglich macht.

Jubilare

Goldene Hochzeit:
Die Eheleute Annette und Norbert Bruno Grunenberg,  
wohnhaft in W.i.T.-Cottenweiler, begingen am Donnerstag,  
dem 8. September 2022, das Fest der Goldenen Hochzeit.

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag:
10.09.2022
Frau Ruth Eckerle, Unterweissach  94 Jahre

Warentauschbörse
Folgende Gegenstände sind kostenlos abzugeben
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies gerne bei Frau Heu-
dorf telefonisch unter 3531-12 oder schriftlich Vorzimmer@
weissach-im-tal.de bis spätestens jeden Montag 10.00 Uhr 
unter Angabe der Telefonnummer mitteilen.
Abzugebende Gegenstände werden wöchentlich kostenlos veröf-
fentlicht.

Fundsachen
- Rollerschlüssel

Jugendtreff
Öffnungszeiten
Wir sind für euch da
Der Jugendtreff hat wie folgt für euch geöffnet.
Immer Montag 16 - 19.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch 
16.00 - 20.00 Uhr
und Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Die Grundschulkinder der 4. Klasse sind freitags 14.00 - 15.30 Uhr 
zum Kiddiestreff eingeladen.

Bei Fragen meldet euch gerne bei uns:
jugendreferat@weissach-im-tal.de
01772634097
Jana & René

Ortsbücherei
Weissach im Tal

 

Öffnungszeiten
Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag   9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Friedensstr. 10, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191/368523
buecherei@weissach-im-tal.de

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes 
Bildungszentrum Weissacher Tal: Allmersbach i.T., 
Althütte, Auenwald, Weissach im Tal
Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:
Montag   von 13.30 bis 16.00 Uhr
Dienstag   von 16.30 bis 19.30 Uhr
Donnerstag von 16.30 bis 19.30 Uhr

Für Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums gelten fol-
gende Öffnungszeiten während des Schulbetriebs: montags bis 
freitags von 8.00 Uhr bis Unterrichtsschluss.

In den Schulferien ist die Bibi geschlossen.
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Amtlich

Die Gemeinde Weissach im Tal sucht für das Vorzimmer zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter im Haupt- und 
Ordnungsamt (m/w/d)

mit einem Beschäftigungsumfang von bis zu 100 %. 

Ihre Aufgaben umfassen insbesondere:
• Mitarbeit im Haupt- und Ordnungsamt
• Unterstützung der Amtsleitung
• Vorbereitung von Terminen und Sitzungen
• Mitwirkung bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 

und Märkten 
• gegenseitige Vertretung mit der Sekretärin des Bürgermeisters

Künftige Änderungen des Aufgabenbereichs behalten wir uns vor.

Ihr Profil: 
• eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 

(m/w/d) oder entsprechende Erfahrung in den genannten Bereichen
• hohe Auffassungsgabe und Organisationsgeschick 
• selbstständiges wie auch teamorientiertes Arbeiten 
• sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen

Wir bieten Ihnen: 
• eine Beschäftigung in unbefristeter Anstellung 
• eine Vergütung bei Vorliegen der Voraussetzung bis 

Entgeltgruppe 7 (TVöD)
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten Team
• Möglichkeit zum Dienstfahrrad über die Gemeinde (Bikeleasing.de)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Frau Bintz unter 07191 3531-18 oder 
Frau Kirchdörfer unter 07191 3531-19 oder per E-Mail personal@weissach-
im-tal.de gerne zur Verfügung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 
03.10.2022 vorzugsweise elektronisch an personal@weissach-im-tal.de. 

Weitere Informationen zur Gemeinde Weissach im Tal erhalten Sie auch 
unter www.weissach-im-tal.de.
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Achtung Autofahrer – Schulanfang!
Noch stehen wir alle unter dem Eindruck unserer Sommerferi-
en, trotzdem möchte ich vor allem die Schulanfänger, Eltern und 
Autofahrer auf den beginnenden Schulbeginn am 12. Sep-
tember 2022 hinweisen. Für viele Kinder bedeutet dies erstmals 
einen Schulweg zu bewältigen.
Schulkinder sind im Straßenverkehr besonders gefährdet. Sie 
zählen zu den schwächsten Verkehrsteilnehmern und dies erfor-
dert ein hohes Maß an Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme, vor 
allem von uns Autofahrern.
Nachfolgend möchten wir ein paar Tipps zum Schulanfang geben:

Achtung Kinder!
•	  Seien Sie besonders aufmerksam in der unmittelbaren Umge-

bung von Schulen sowie an Haltestellen von Schulbussen und 
öffentlichen Verkehrsmitteln, vor allem nach Schulschluss, 
wenn die Kinder ihren Bewegungsdrang ausleben möchten.

•	  Reduzieren Sie die Geschwindigkeit, wenn Sie Kinder im Be-
reich der Straße sehen, und seien Sie bremsbereit.

•	  Halten Sie vor Fußgängerüberwegen immer vollständig an, wenn 
ein Kind die Fahrbahn überqueren möchte oder sich bereits darauf 
befindet. Kinder lernen in der Verkehrserziehung den Fußgänger-
überweg erst zu überqueren, wenn ein Fahrzeug stillsteht. Geben 
Sie keine Handzeichen, denn das Kind könnte sonst losrennen, 
ohne auf weitere Gefahren zu achten (z. B. Gegenverkehr).

•	  Achten Sie auch auf Rad fahrende Schülerinnen und Schüler. 
Diese beherrschen ihr Fahrrad oft noch nicht ausreichend.

•	  Halten Sie genügend Abstand zu Rad fahrenden Kindern und 
rechnen Sie mit falschen Verhaltensweisen.

•	  Verhalten Sie ich korrekt, auch wenn Sie zu Fuß unterwegs 
sind, damit die Kinder kein falsches Verhalten nachahmen.

Besondere Rücksicht gegenüber Kindern

 
 

 

•	  Kinder haben ein ausgeprägtes Bewegungsbedürfnis, 
reagieren spontan und sind unberechenbar.

•	  Kinder sind klein. Sie können z. B. noch nicht über 
Autos hinwegsehen.

•	  Kinder haben ein kleineres Blickfeld als Erwachsene. 
Sie sehen von der Seite herannahende Fahrzeuge 
später.

•	  Kinder lassen sich leicht ablenken. Sie können nicht zwischen 
Wichtigem und Unwichtigem unterscheiden und sich auf meh-
rere Dinge gleichzeitig konzentrieren.

•	  Kinder können Geschwindigkeiten und Distanzen schlecht ab-
schätzen und wissen noch nichts von Fahrzeugen.

Kinder auf dem Schulweg
•	  Zu Beginn des Schuljahres ist der Schulweg für viele Kinder 

neu und deshalb ungewohnt.
•	Kinder in Gruppen animieren sich gegenseitig zum Spielen.
•	Allein auf dem Schulweg neigt das Kind oft zum Träumen.
•	  Am Morgen haben Kinder auf dem Weg in die Schule oft noch 

„Anlaufschwierigkeiten“.
•	Kinder überqueren die Fahrbahn manchmal spontan.
•	  Kinder, die einen wartenden Bus erreichen wollen, achten oft 

nicht auf den Verkehr. Sie haben nur ihr Ziel vor Augen und 
versuchen es auf dem kürzsten Weg zu erreichen.

Der Schulweg – Tipps für Eltern
•	  Verhalten Sie sich zu Fuß, mit dem Fahrrad und auch am Steuer 

vorbildlich.
•	  Ermöglichen Sie Ihrem Kind, den Schulweg aktiv zu erleben. 

Verzichten Sie auf den Transport mit dem Auto!
•	  Begleiten Sie Ihr Kind mehrmals auf dem Weg zu Schule oder zum 

Schulbus. Wählen Sie nicht den kürzesten, sondern den sichersten 
Weg. Wenn Sie das Kind abholen, warten Sie direkt beim Ausgang 
der Schule und nicht auf der gegenüberliegenden Straßenseite.

•	  Achten Sie darauf, dass Ihr Kind vor jedem Betreten der Fahr-
bahn stehen bleibt. Ihr Kind soll am Fußgängerüberweg war-
ten, bis die Fahrzeuge vollständig stillstehen.

•	  Erklären Sie Ihrem Kind, dass es auch bei Lichtsignalanlagen 
auf den Verkehr achten muss.

•	  Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig zur Schule. Hetze und Eile 
erhöhen das Unfallrisiko.

•	  Lassen Sie Ihr Kind erst dann mit dem Fahrrad zur Schule fahren, 
wenn Sie sicher sind, dass es im Verkehr zurechtkommt und wenn 
die Schule Sie es als sinnvoll erachten (Fahrradprüfung). Üben Sie 
den Schulweg auch mit dem Fahrrad. Bestehen Sie darau, dass Ihr 
Kind den Fahrradhelm trägt, und tragen Sie ihn ebenfalls.

•	  Lassen Sie Ihr Kind nicht zur Straßenseite aus dem Auto steigen.
Die Schulwegpläne der Gemeinde sind in diesem Nachrichten-
blatt veröffentlicht. Die dort vorgeschlagenen Schulwege sind 
vielleicht nicht immer die kürzesten, stellen aber die sichersten 
Wegverbindungen zwischen zu Hause und der Schule dar.
Sollten Sie zum Schulweg oder den Schulwegplänen noch Rückfra-
gen haben, stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. Jetzt wün-
sche ich allen Schülerinnen und Schülern in der Gemeinde einen 
guten Start und viel Spaß und Freude im kommenden Schuljahr.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Weissach im Tal

 
                                                        Plakat: Bernd Rieger

Kindergärten

 Evangelischer Kindergarten
Cottenweiler

Terminankündigung: Kinderkleider- und Spielzeugbasar
Am Samstag, 24. September 2022 veranstaltet der Evangelische 
Kindergarten Cottenweiler seinen traditionellen Kinderkleider- 
und Spielzeugbasar in der Gemeindehalle in Unterweissach. Von 
11.00 bis 13.00 Uhr werden Kinderkleider, Spielzeug und Zube-
hör verkauft. Der Einlass für Schwangere (mit Mutterpass) ist be-
reits um 10.30 Uhr. Außerdem gib es Kuchen und warme Snacks 
(auch zum Mitnehmen). Ein Teil der Einnahmen wird an die Kin-
derhospizstiftung „Pusteblume“ in Backnang gespendet.
Anmeldungen zur Tischreservierung bitte bis 9. September 2022 
per E-Mail an kiga-basar-cw@web.de (Bestätigungen werden ab 
9. September verschickt).

SEKUNDEN
ENTSCHEIDEN

112



Mitteilungsblatt Weissach im Tal12

Schulen

Ganztagsgrundschule
Oberweissach

Erster Schultag und erste Schulwoche GTSOW

Für Klassenstufen 2 - 4:
Schulbeginn ist am Montag, 12.09.2021 um 8.20 Uhr im Schulhof 
der GTS Oberweissach.
Die Kommunale Zusatzbetreuung öffnet um 7.00 Uhr und endet 
um 17:00 Uhr. Der Unterricht endet um 12.00 Uhr.

Für Schulneulinge:
Am Donnerstag, 15.09.2021 ist die Schulaufnahme der Erstkläss-
ler an der GTS OW.
Wir beginnen um 8:20 Uhr mit einem Gottesdienst im Max Fi-
scher Gemeindehaus Oberweissach, zu dem die Familien unserer 
Erstklässler herzlich eingeladen sind. Danach werden alle Schü-
lerinnen und Schüler um 9:20 Uhr vor der Ganztagsgrundschule 
Oberweissach von ihrer Klassenlehrerin und der Schulleitung in 
Empfang genommen. 
Gemeinsam werden sie in der Aula eine kleine Aufführung an-
schauen und im Anschluss ihren ersten Unterricht im Klassen-
zimmer erleben. Selbstverständlich werden sie auch gemeinsam 
vespern und Pause machen. 

Bitte denken Sie daran, ein Getränk und ein Pausenvesper mitzu-
geben. Um 11:30 Uhr werden wir unsere Erstklässler nach drau-
ßen begleiten, wo sie von ihren Eltern abgeholt werden können.

Senioren

 Ortsseniorenrat
Weissach im Tal

Koscht nex - brengt viel
www.osr-weissach-im-tal.com
Besuchen Sie uns im Netz. Wir freuen uns.
Team Homepage

Seniorenversammlung Weissach im Tal
Sehr geehrte über 60-jährige Mitbürgerinnen und Mitbürger 
aus Weissach im Tal,
der amtierende Ortsseniorenrat hat die

Seniorenversammlung der Gemeinde Weissach im Tal

auf Montag, den 19. September 2022, 16.00 Uhr, 
Seniorenbegegnungsstätte Brüdenwiesen
festgelegt.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger über 60 Jahre  
sind hierzu sehr herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
•	Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
•	  Grußworte (Herr Bürgermeister Bogner, Gemeinde Weissach 

im Tal und Vertreter/in des Kreisseniorenrates)
•	Berichte über Aktivitäten und Finanzen
•	Aussprache zu den Berichten
•	Entlastung
•	  Neuwahl des gesamten Ortsseniorenrates (Wahlvorschlag vor-

handen, weitere Vorschläge sind ausdrücklich erwünscht)
•	Verschiedenes
Eine Bewirtung (Getränke stehen am Tisch) ist nicht vorgesehen. 
Dauer ca. 90 Minuten.
Klaus Werner,
Vorsitzender

Installation von Defibrillatoren in Weissach –  
Erfahrung eines Betroffenen
Ein Gespräch mit Jürgen Hestler
Klaus Werner und Uwe Rahr vom Ortsseniorenrat besuchten im 
August Jürgen Hestler in seiner Wohnung. Bei einem zweiten 
Frühstück im Schatten hoher Bäume, in angenehm temperierter 
Atmosphäre erzählte Jürgen Hestler, warum er die rasche Verfüg-
barkeit von Defibrillatoren für sehr wichtig hält. Er berichtete, wie 
er selbst beim Sport in der Turnhalle plötzlich das Bewusstsein 
verlor und einen Herzstillstand erlitt. Die herbeigeeilten Freun-
de begannen sofort, ihn mit Herzmassage wiederzubeleben. Der 
Hausmeister hatte inzwischen den Notarzt benachrichtigt, der 
nach kurzer Zeit eintraf und feststellen konnte, dass der Puls-
schlag wiedereingesetzt hatte. Das Bewusstsein erlangte Jürgen 
Hestler erst wieder auf der Intensivstation, wo eine komplizierte 
Verkabelung und zahlreiche Schläuche sein erster Eindruck nach 
seinem „Beinahetod“ war.
„Da hat er aber mächtig Glück gehabt“, ist der Zuhörer geneigt 
zu denken. Zweifellos haben ihm das beherzte Eingreifen eines 
Sportsfreundes, der die Anwendung einer Herz-Druck-Massage 
beherrschte und das rasche Eintreffen des Notarztes das Leben 
gerettet. Sein Glück war der Erste-Hilfe-Einsatz eines Freundes. 
Eine wertvolle Unterstützung hätte er durch den Einsatz eines 
Defibrillators gehabt. Jürgen Hestler erzählte, dass ihm bei einem 
Urlaub im Tessin aufgefallen sei, dass in vielen kleinen Ortschaf-
ten Defi-Geräte installiert sind. Ausgediente Telefonzellen geben 
einen guten Standort ab, da die Geräte geschützt sind und ein 
elektrischer Anschluss bereits vorhanden ist.
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Nach derartiger leidvoller Erfahrung hat Jürgen Hestler nach 
seiner Genesung die Initiative ergriffen und die Installation meh-
rerer Geräte in den Teilgemeinden von Weissach im Tal erfolg-
reich erwirkt. Die Finanzierung übernahmen Sponsoren und die 
Gemeinde. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 13- bis 14.000 €. 
Für ein Einzelgerät muss man mit ca. 1700 € rechnen. Alle Gerä-
te stammen von der Firma Fleischhacker Medizintechnik. Inzwi-
schen sind es 10 Geräte. Die Standorte werden im Gemeindeblatt 
wöchentlich genannt und sollten allen Bürgern bekannt sein.
Im Internet findet man Videos, die die Handhabung eines Defibril-
lators AED (Automatischer Externer Defibrillator) zeigen. Ein Film 
reicht aber nicht, um einem Helfer im Notfall die Angst zu neh-
men, die Stromstöße des Geräts durch eine kräftige Herz-Druck-
Massage zu unterstützen. Daher muss man Schulungen anbieten, 
die möglichst niederschwellig gehalten werden sollten. Jeder Laie 
sollte die Handhabung des Geräts beherrschen und seine Kennt-
nisse weitergeben können. Außerdem muss ein Helfer wissen, was 
zu tun ist, wenn sich der Bewusstlose übergibt, wie man die Elek-
troden anlegt und wie man eine Herz-Druck-Massage durchführt. 
Das Gerät sagt dem Helfer zwar, was er nacheinander tun soll und 
wann das Gerät alleine arbeiten muss. Glücklicherweise bieten die 
Björn-Staiger-Stiftung und das Rote Kreuz Schulungen an, die zer-
tifizierte Helfer ausbilden, die ihr Wissen weitergeben können.
Als Installationsort eignen sich Einkaufszentren, weil dort viele 
Personen verkehren. Man muss die Inhaber solcher Zentren für 
diesen Erste-Hilfe-Gedanken gewinnen. Die Helfer sollten aus al-
len Altersgruppen kommen.
Alle vier Jahre müssen die Geräte gewartet und die Elektroden aus 
hygienischen Gründen nach jedem Einsatz erneuert werden. Die 
Wartung erfordert kein Fachpersonal, wird aber vom Roten Kreuz 
auch durchgeführt. Bisher ist eine mutwillige Beschädigung von 
Geräten nicht bekannt; eine Versicherung gegen Vandalismus ist 
aber möglich.
Der Ortsseniorenrat bedankt sich bei Jürgen Hestler für das Ge-
spräch.
Das Gespräch führten Klaus Werner und Uwe Rahr.

Umweltschutz
Energiegemeinschaft
Weissacher Tal eG

Brasilianische Delegation zu Gast bei der Energie- 
gemeinschaft Weissacher Tal
Geschäftsführer und Manager brasilianischer Energiege-
nossenschaften sowie Vertreterinnen und Vertreter des 
Dachverbands der Genossenschaften in Brasilien (OCB), 
dem regionalen Verband (OCEPAR), einer NGO und einem 
Energieinstitut haben sich über die Arbeit der Bürger-
Energiegenossenschaft vor Ort informiert.

 
14 Delegationsmitglieder, zwei Begleiterinnen des Dachverbands 
der deutschen Genossenschaftsorganisationen, dem „Deutschen 
Genossenschafts- und Raiffeisenverband“ DGRV und eine Dol-

metscherin durfte der Weissacher Bürgermeister Daniel Bogner 
im Sitzungssaal im Rathaus begrüßen. Die beachtliche Delegati-
onsgröße zeigt das Interesse an dem genossenschaftlichen Mo-
dell in Brasilien. Im landwirtschaftlichen Bereich dominieren die 
Genossenschaften aber auch im Banken- und Energiesektor findet 
das Geschäftsmodell des 1888 verstorbenem Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen „Was dem Einzelnen nicht möglich ist, das vermögen 
viele…“ immer mehr Anhänger.
Rolf Heller, der kaufmännische Vorstand, und der technische Vor-
stand Matthias Spinnler präsentierten die Arbeit und die Erfolgs-
geschichte der Energiegemeinschaft Weissacher Tal eG (EGWT) 
seit ihrer Gründung vor 14 Jahren.
Danach gab es zahlreiche Fragen, die teilweise auch ins Detail 
gingen. Wie hoch sind die Netzgebühren, was bekommt die 
EGWT für die Einspeisung, wie lange dauert die Amortisation der 
PV-Anlagen, wer bestimmt über die Gewinnverteilung, wie ist die 
Genossenschaft organisiert oder mit wem kann sich die EGWT 
fachlich austauschen, waren nur einige der Fragen.

 
Durch die vielen Fragen änderte der Organisator der Tour und 
Pressesprecher der EGWT Thomas Geffken dann auch kurzfris-
tig die geplante Besichtigungstour. So wurden nur das SVU-Ver-
einsheim – das neueste Projekt der EGWT – kurz besichtigt und 
die potentielle Fläche für eine PV-Anlage „Mittlere Hart“. Danach 
ging es zur Energiezentrale mit Blockheizkraftwerk im Baugebiet 
„Fuchsklinge“ in Unterweissach. Auch bei der Besichtigung gin-
gen die Fragen wieder ins Detail. Wie viele Haushalte werden mit 
Wärme und Strom versorgt, wie wirkt sich der hohe Gaspreis aus, 
was passiert bei einem Ausfall und was für eine Turbine wird ver-
wendet?

 
 Foto: Thomas Geffken

Der Abschluss der Tour fand im „Tälesbräu“ statt. Die Weissacher 
Lokalbrauerei ist Mitglied in der Energiegemeinschaft, hat eine 
eigene PV-Anlage auf dem Dach und arbeitet gerade daran, dass 
ihre Produktion CO2-neutral wird. Mit einem gemütlichen Ab-
schluss endete der brasilianische Besuch im Weissacher Tal und 
für die Delegation ging es zurück nach Stuttgart. Weitere Besuche 
in ganz Deutschland stehen in den kommenden Tagen noch auf 
dem Reiseplan der DGRV.

Weitere Impressionen des Besuchs finden Sie auf der Internet-
seite der Energiegemeinschaft www.energie-wt.de
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Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
www.evkiwit.de

Pfarramt I: Pfarrer Christof Mosebach
Kirchberg 11, Unterweissach, 
Tel. 07191 52575, Fax 07191 301343
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 301342, Fax 07191 301343
Bürozeiten: Di., Mi., Do. 10.00 – 12.00 Uhr, Di. 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt II: Pfarrer Jonathan Pfander
Kammerhofweg 17, Oberweissach, 
Tel. 07191 310650, Fax 07191 310651
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-2@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 310650, Fax 07191 310651
Bürozeiten Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Regina Rietl
Kammerhofweg 17, Oberweissach,
Telefon 07191 9140892, Fax 07191 310651
E-Mail: kirchenpflege@evkiwit.de
Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Lukas Harder, E-Mail: Lukas.Harder@elkw.de

Gottesdienste

Wochenspruch zum 13. Sonntag nach Trinitatis
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.

Matthäus 25, 40b

Sonntag, 11. September
09.00 Uhr Gottesdienst im Max-Fischer Gemeindehaus Oberweis-
sach, Pfarrer Mosebach
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Evangelischen Sankt 
Agatha Kirche Unterweissach, Pfarrer Mosebach.
Getauft werden Jakob Ulrich Fritz, Jannis Friedrich Konz und Ju-
lius Emil Konz.
Opfer für Missionsprojekte

Montag, 12. September
08.30 Uhr ökum. Schulanfangsgottesdienst der Klassen 2-4 der 
Grundschule Oberweissach im Max-Fischer Gemeindehaus, Pfar-
rer Pfander

Dienstag, 13. September
09.30 Uhr ökum. Schulanfangsgottesdienst der Klassen 2-4 der 
Grundschule Unterweissach in der Ev. St. Agatha Kirche, Pfarrer 
Mosebach

Donnerstag, 15. September
08.20 Uhr ökum. Einschulungsgottesdienst der Grundschule 
Oberweissach im Max-Fischer Gemeindehaus, Pfarrer Pfander
09.30 Uhr ökum. Einschulungsgottesdienst der Grundschule Un-
terweissach in der Ev. St. Agatha Kirche, Pfarrer Müller

Termine
Evangelisches Gemeindehaus Unterweissach, 
Friedensstraße 29
Kirchengemeinderat
Di., 13. September, 
19.00 Uhr

Öffentliche Sitzung. Die Tagesordnung ent-
nehmen Sie bitte auf unserer Homepage un-
ter www.evkiwit.de

Veranstaltungen und Kreise für Erwachsene
Do., 15. September, 
15.00 Uhr

Nachmittagskreis für Senioren, Brigitte 
Heim referiert zum Thema „Hausmittel“

Konfirmanden
Mi., 14. September, 
16 + 17.15 Uhr

Start des Konfirmandenunterrichts 
des neuen Jahrgangs

Kinder- und Jugendgruppen
Fr., 16. September, 19.30 Uhr Youmember Jugendkreis

Max-Fischer-Gemeindehaus Oberweissach, 
Kammerhofweg 19
Kinder- und Jugendgruppen
Fr., 16. September, 
18:00 Uhr

Mädchenjungschar Flotte Karotte

Weitere Termine

Kirchenchor
Montags keine Probe!, stattdessen:
Do., 15. September, 19:45 Uhr Chorprobe gemeinsam mit dem 
Allmersbacher Chor im Ev. Gemeindezentrum Allmersbach im Tal

Hinweise

Urlaub:
Pfarrbüro: Die Pfarrbüros bleiben noch bis 09.09.22 geschlossen.

Hinweise zu den Gottesdiensten:
Eine Maske ist während des Gottesdienstes nicht mehr erforder-
lich; auch beim Singen wurde die Maskenpflicht aufgehoben.

Telefonseelsorge: Einsamkeit, Sorgen und Existenzängste be-
lasten gerade in diesen Pandemiezeiten besonders schwer. Doch 
Sie sind damit nicht allein! Aus Worten können Wege werden. 

Telefon, kostenlos und anonym, 0800 111 0111 und 0800 111 
0222. Weitere Infos unter www.telefonseelsorge.de
Gesprächsangebot für Jugendliche: Soul Chat ist ein Chat-
Tool für Jugendliche. Hier können sie anonym und kostenlos ihre 
Sorgen, Nöte und Probleme mit geschultem Personal besprechen, 
das ihnen zuhört und sie begleitet. Zugang auf www.soul-chat.de.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Weissach im Tal

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil 
der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Daniel Bogner, 71554 Weissach im Tal, Kirchberg 2 + 4, 

oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-
Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de  

Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: Tel. 07163 1209-500, uhingen@nussbaum-medien.de 
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Montag, 12. September 

08.30 Uhr  Schulanfangsgottesdienst der Klassen 2-4 der Grundschule 
Oberweissach im Max-Fischer Gemeindehaus, Pfarrer Pfander 

Dienstag, 13. September 

09.30 Uhr Schulanfangsgottesdienst der Klassen 2-4 der Grundschule 
Unterweissach in der Ev. St. Agatha Kirche, Pfarrer Mosebach 

Donnerstag, 15. September 

08.20 Uhr Einschulungsgottesdienst der Grundschule Oberweissach im 
Max-Fischer Gemeindehaus, Pfarrer Pfander 

09.30 Uhr Einschulungsgottesdienst der Grundschule Unterweissach in 
der Ev. St. Agatha Kirche, Pfarrer Müller 

 

      

 
 Plakat: evkiwit

Das soll sich nun ändern, 
denn Kirche und 
Kinderkirche, das gehört 
einfach zusammen! Nicht nur 
vom Namen, sondern auch 
vom Ort. 

Kirche – Ahoi! 
Im September geht es wieder los mit der 
Kinderkirche. Doch Achtung:  
Wir verlassen unsere „Insel“ 
Gemeindehaus! 
.  

 

 

 

 

 

 

 
 
Deshalb starten wir am 18.9. unser     
neues Konzept:  
Die Kinderkirche trifft sich um 10 Uhr in der  
St. Agatha Kirche. Die Kinder dürfen bei ihren Eltern sitzen, 
aber es gibt auch Bänke in der ersten Reihe, die für die 
Kinderkirche reserviert sind.  
Am Anfang des Gottesdienstes sind wir bei den „Großen“ dabei 
und starten nach dem Stillen Gebet in unser 
Kinderkirchprogramm. Das wird ab jetzt in der Missionsschule 
stattfinden  Die Kinderkirche endet um 11 Uhr.  

Wir freuen uns auf euch!  

Bei Fragen gerne melden: kinderkirche-uw@gmx.de 

Während in anderen Gemeinden 
die Kinderkirche oft einen Platz 
direkt in oder an der Kirche hat, war 
die Kinderkirche in Unterweissach 
bislang im doch etwas entfernten 
Gemeindehaus. Gemeindehaus.

 
 Plakat: Kiki

Evangelische Kirchengemeinde Weissach im Tal 

 

 

 

  

  

  

 

  

  

 

 

am 18. September
um 10 Uhr 

in die Evang. St. 
Agathakirche 

Unterweissach 

Auftakt unseres neuen 
Gottesdienstformats:   

 Gemeinsamer 
Beginn mit der 
Kinderkirche 
 

 Anschließend KiKi-
Programm im Saal 
der Missionsschule 

 

 Begegnungskaffee 
im Anschluss 

Besonderes 
Highlight:  
 Vorstellung des 

neuen 
Konfirmanden- 
jahrgangs und 
Überreichung 
der Konfi-
Bibeln 

 
 Plakat: evkiwit

Katholische Kirchengemeinde
Weissach im Tal

Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, 
Tel. 342 944 oder 0176-55097481 (Mo.-Do. 09.00-11.00 Uhr)
E-Mail: Dreifaltigkeit.Weissach@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags 09.00 – 12.00 Uhr und 
16.00 – 18.00 Uhr, freitags 09.00 – 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. 
Dafür gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengän-
ge mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen

Hinweis:
Für Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen gilt nur 
noch die Empfehlung, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen und Abstand zu halten.
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Donnerstag, 08. September – Mariä Geburt
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier, 
anschließend Frühstück

Samstag, 10. September
13:00 Uhr Unterweissach Trauung von Nadine und 

Manuel Häußermann aus 
Allmersbach i. Tal

19:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier 
am Vorabend

Sonntag, 11. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Althütte Eucharistiefeier
Montag, 12. September
Ökumenische Gottesdienste zum Schuljahresanfang 
für die Klassen 2-4:
08:30 Uhr Oberweissach – Ev. Max-Fischer-Gemeindehaus
08:30 Uhr Oberbrüden – Ev. Peterskirche
11:15 Uhr Allmersbach – Ev. Kirche
11:15 Uhr Lippoldsweiler – Ev. Kirche
Dienstag, 13. September – Johannes Chrysostomus
Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresanfang 
für die Klassen 2-4:
09:30 Uhr Unterweissach - Ev. St. Agathakirche
Mittwoch, 14. September - Kreuzerhöhung
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
Donnerstag, 15. September – 
Gedächtnis der Schmerzen Mariens
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier, 
anschließend Frühstück

Ökumenische Einschulungsgottesdienste für Klasse 1:
08:20 Uhr Oberweissach – Ev. Max-Fischer-Gemeindehaus
09:30 Uhr Unterweissach – Ev. St. Agathakirche
19:30 Uhr Gemeindezentrum 

Unterweissach
Wort Gottes in unserer Mitte 
(Bibelgespräch)

Samstag, 17. September – Hildegard von Bingen
Ökumenische Einschulungsgottesdienste für Klasse 1:
09:00 Uhr Lippoldsweiler – Mehrzweckhalle Hohnweiler
09:00 Uhr Unterbrüden - Auenwaldhalle 

(Grundschule Ober-/Unterbrüden)
09:00 Uhr Althütte – Ev. Kirche (Anna-Haag-Grundschule)
10:00 Uhr Allmersbach – Schulhof der Grundschule 

Im Wacholder
10:15 Uhr Sechselberg – Ev. Kirche 

(Grundschule Sechselberg)
19:00 Uhr Allmersbach Wortgottesfeier mit 

Kommunion am Vorabend
Sonntag, 18. September – 25. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Aus dem Gemeindeleben:
Wort Gottes in unserer Mitte
Das nächste Treffen unseres Bibelgesprächsabends ist am 
Donnerstag, den 15. September 2022 um 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Unterweissach.
Wir wollen wieder:
•	die Bibel lesen mit Herz und Verstand
•	mit den Quellen unseres Glaubens in Berührung kommen
•	  die Gegenwart Gottes in seinem Wort erfahren, welches er im-

mer wieder neu an uns richtet
•	  die Heilige Schrift als Kraft- und Inspirationsquelle für das eige-

ne Leben entdecken
•	  uns durch Gottes Wort ansprechen, aufrütteln und hinterfragen 

lassen
•	durch Gottes Wort Trost und Hoffnung erfahren
•	  in der Beschäftigung mit der Heiligen Schrift Orientierung ge-

winnen für ein Leben aus Glauben

•	  Gemeinschaft erfahren im gemeinsamen Nachdenken und 
Austauschen über einen Bibeltext (mit der Methode des Bi-
belteilens/der Lectio Divina (geistliche Schriftlesung)) oder im 
gemeinsamen Erleben einer Textstelle (mit der Methode des 
Bibliologs)

Herzliche Einladung!
Ich freue mich auf Sie.
Pfr. Thomas Müller

Organist/in dringend gesucht!
Für die musikalische Begleitung unserer Sonntags- und Fest-
tagsgottesdienste in unseren vier Kirchen der Seelsorgeeinheit 
(Unterweissach, Allmersbach, Ebersberg, Althütte) suchen wir 
dringend Organisten/Organistinnen zur Verstärkung unseres Or-
ganistenteams. Die Vergütung erfolgt gemäß den Richtlinien un-
serer Diözese.
Auch Klavierspieler, die sich zutrauen, die Orgel ohne Pedale zu 
spielen, können sich gerne melden. (Da unsere Gottesdienste in 
Ebersberg derzeit im Gemeindezentrum stattfinden, steht dort oh-
nehin nur ein Klavier zur Verfügung.)
Falls Ihnen also dieses Talent geschenkt ist, würden wir uns sehr 
freuen, wenn Sie es künftig zum Lobe Gottes und zur Freude un-
serer Gottesdienstbesucher einsetzen würden. Bitte nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf!
Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei Pfr. Müller, Tel 
07191/342943 oder in unseren Pfarrbüros.

 
 Foto: image 4+5/2022

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern und allen Lehre-
rinnen und Lehrern einen gesegneten Start in das neue Schuljahr!

Evang.-methodistische Kirche
Weissach im Tal

Kontaktdaten:
Evangelisch-methodistische Kirche, Bezirk Backnang
http://emk-bbc.de; http://emk-backnang.de
Bezirksbüro: Albertstr. 5, 71522 Backnang; Tel. 07191 60353
info@emk-backnang.de Pastoren: Holger Meyer, Mihail Stefanov

Gottesdienste:

Sonntag, 11. September 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in Backnang, Zionskirche 
(mit Volker Knecht)
10.00 Uhr Gottesdienst in Burgstall, Christuskapelle (mit Sibylle Reich)
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Sonntag, 18. September 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in Backnang, Zionskirche 
(mit Holger Meyer)
Einführung von Holger Meyer durch Superintendent Markus Jung
1000 Uhr Gottesdienst in Burgstall, Christuskapelle 
(mit Mihail Stefanov)

Veranstaltungen:

Mittwoch, 14. September 2022
12.00 Uhr offener Mittagstisch in Backnang

Neuapostolische 
Kirchengemeinden Auenwald

Lippoldsweiler und Unterbrüden

Donnerstag, 8. September
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Sonntag, 11. September
09.30 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Vereine

Akkordeonorchester
Weissacher Tal e.V.

Mit KORDI auf TastaTOUR 
  besuche mit KORDI  

das Weltall 

 

                          die Stadt 

den Zoo                                   dort gibt es vieles zu entdecken 

•  laut und leise 
•  schnell und langsam 
•  hohe und tiefe Geräusche 
Wir beginnen mit einem Begrüßungslied, bevor wir eingebunden in 
Bewegungsgeschichten und Lieder, spielerisch das Akkordeon und verschiedene 
Begleitinstrumente entdecken…. auch ein Abschlusslied ist fester Bestandteil 
unserer musikalischen Abenteuer. 
 

•  Die Kinder musizieren nach Klangbildern und rhythmischen Begleitmustern 
•  auch spontane Ideen der Kinder werden gerne einbezogen… 
•  So wird die Phantasie angeregt und erlebbar zum Klingen gebracht 
•  Die Sinne werden sensibilisiert, Motorik und Koordination werden beiläufig 

gefördert 

Ein Angebot des Akkordeonorchesters Weissacher Tal e.V. für 
•  Kinder zwischen 41/2 - 6 Jahre 
•  umfasst 4 Einheiten à 45 Minuten 
•  Reisekosten: 60.-€  
•  Mindestteilnehmerzahl: 4 Kinder 

Termine: donnerstags, 13./20.10. und 10./17.11. Vereinsraum der Gemeindehalle 
Unterweissach (unterer Eingang) 

Kursleitung und Anmeldung: Sabine Schaal 

Sabine.Schaal@outlook.com                                                 Phone 07191/310316 
 

 
Mit Kordi auf TastaTour 
 Plakat: Akkordeonorchester Weissacher Tal e.V.

Heimatverein 
Weissacher Tal e.V.
www.heimatverein-weissacher-tal.de

Museum geöffnet zum „Tag des Schwäbischen Waldes“
Zum „Tag des Schwäbischen Waldes“ am Sonntag, dem 18. 
September, von 13 Uhr bis 17 Uhr gibt es wieder Einiges zu 
sehen.
Wir wollen bei „Altes Handwerk in Aktion“ wieder zeigen, 
dass auch ohne Computer tolle Gegenstände hergestellt werden 
können. Das Handwerk war ja eigentlich die Voraussetzung für 
unsern heutigen Wohlstand.
Der Imker der Bienen im Museumsweinberg, Martin Punk-
hardt, wird anhand eines Volkes die aktuelle Lage der Bienen zeigen.
Wer mutig ist, kann auch in den Bienenkasten sehen und sich 
erklären lassen, wie sich Bienen zurzeit ernähren können.
Für die Bienen sind zurzeit Efeu oder Herbstastern ein „gefun-
denes Fressen“ und wir sollten nicht vergessen, dass es ohne die 
Insekten keinerlei Obst usw. gibt.
Bei Wikipedia findet sich auch viel Interessantes und Hintergrün-
de zu diesen Tieren.
Wer möchte, kann auch gleich Honig von den „Museumsbienen“ 
kaufen.
Die Traktorfreunde aus Berglen werden wieder mit kleineren 
oder auch ganz großen Schleppern erscheinen. Sowohl das Ge-
räusch der Lanz Bulldogs bei der An- und Abfahrt als auch die 
Startzeremonie sind ein Erlebnis. Wer die Startzeremonie des 
Lanz-Bulldogs miterleben durfte, wird es nie vergessen und im 
eigenen Auto künftig glücklich den bequmen Anlasser betätigen.

 
Die Museumsbienen 

Um 15 Uhr startet Dorothea Seifert mit ihrer „Tour durch Weis-
sacher Keller“. Wir hoffen, dass solche Besichtigungen im priva-
ten Bereich auch künftig möglich sind. Ohne solche Keller wäre 
früher keine haltbare Lagerung für Obst, Gemüse, Getränke und 
vieles andere möglich gewesen.
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Oldtimer vor dem Museum Fotos: Heimatverein

LandFrauenverein
Weissacher Tal
www.lfv-weissachertal.de

Gymnastikkurse

 
 Foto: Privat

Liebe LandFrauen holt eure 
Sportschuhe wieder raus. Ab 
Kalenderwoche 38 beginnen 
unsere Gymnastik- und Pilates 
Kurse. Unsere Übungsleiterin-
nen haben die freie Zeit genutzt 
und sich weitergebildet. Sie 
freuen sich schon auf viele Teil-
nehmerinnen. Neue Gesichter 
sind jederzeit willkommen.

Gymnastik montags, ab 19.09.2022, Beginn 19.30 Uhr, 
Seeguthalle Cottenweiler
Pilates dienstags, ab 20.09.2022, Beginn 17.00 Uhr, 
Bürgerbegegnungsstätte Oberweissach
Gymnastik donnerstags, ab 22.09.2022, Beginn 8.15 Uhr, 
Gymnastikraum Allmersbach im Tal

Musikverein 
Unterweissach e.V.
www.mv-unterweissach.de

Weindorf rund um das Rathaus in Unterweissach  
vom 10. bis 11. September 2022

 
Das 13. Weissacher Weindorf Plakat: MVU

Dieses Wochenende ist es wieder soweit! Das Weissacher Wein-
dorf des Musikvereins Unterweissach geht in die 13. Runde. Es 

erwarten Sie 4 verschiedene Weingüter aus Neustadt an der 
Weinstraße (Pfalz), Geddelsbach, Cleebronn und Löwenstein 
(Remstal). Kulinarisch werden Sie mit regionalen und Pfälzer 
Köstlichkeiten sowie am Sonntag mit Kaffee und Kuchen durch 
das Bewirtungsteam des Musikvereins verwöhnt (Winzerbraten, 
Pfälzer Saumagen und Bratwürste, Kassler mit Kraut, Flammku-
chen und vieles mehr). Erleben Sie live, wie sich der Platz um das 
Weissacher Rathaus wieder zu einem Mekka der Freunde des ed-
len Rebensaftes und der Geselligkeit aus nah und fern verwandelt.

Programm:

Samstag
17:30 Uhr Bewirtungs- und Ausschankbeginn
18:00 Uhr Offizielle Eröffnung des 13. Weissacher Weindorf
Am Abend musikalische Unterhaltung durch die „Backnanger 
Straßenmusikanten“

Sonntag
11:15 Uhr Bewirtungs- und Ausschankbeginn

Unterstützt wird das 13. Weissacher Weindorf durch folgende Firmen:
Maler Pfauser
Bäckerei Trefz
Flaschnerei Mayer
Reifenlädle Backnang
Klöpfer Schuhe
LVM Versicherung
Andreas Hermann Kreative Leistungen
Metzgerei Höfer
Friseur Kasies
Volksbank Welzheim e.G.
Reisser Musikinstrumente
Selectra-Elektro GmbH
Der Musikverein Unterweissach sagt hierfür: „Herzlichen Dank“!!!
Schauen Sie doch an einem oder aber auch an beiden Tagen bei 
uns vorbei und versuchen den einen oder anderen Tropfen. Las-
sen Sie sich dieses heimelige Fest in der tollen Atmosphäre des 
historischen Rathauses nicht entgehen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Musikverein Unterweissach

An alle Musiker des Aktiven-Orchesters: Am Donnerstag fin-
det unsere erste Probe nach der Sommerpause statt. Um vollzäh-
liges Erscheinen wird gebeten!!!

Obst- und Gartenbauverein
Cottenweiler
www.ogv-Cottenweiler.de

 

 
mit DRK-Schulung für den Defibrillator
Am Donnerstag, 8. September 2022, findet um 19 Uhr am 
OGV-Stammtisch eine Schulung für den Defibrillator statt, der 
am Dorftreff und an anderen öffentlichen Stellen vorhanden ist. 
Wir bedanken uns schon jetzt für die Schulung beim DRK Orts-
verein Weissacher Tal! Wir freuen uns auf Euren und Ihren Be-
such – eine Anmeldung ist nicht erforderlich! Gäste sind immer 
herzlich willkommen! Für Getränke ist gesorgt!



19Donnerstag, 08. September 2022  • KW 36

 
Bitte schon mal vormerken: Am Sonntag, den 18. September 
2022, findet von 11 bis 17 Uhr das 34. Cotteweilemer Herbsch-
dfeschd rund um das Backhaus in der Ringstraße statt. Es gibt 
wieder frischen Salzkuchen aus dem Holzbackofen! Und 
damit die Wartezeit auf unseren leckeren Salzkuchen durch das 
Nachheizen nicht zu lang ist, gibt es zusätzlich frische Rote 
Würste und Bauernbratwürste vom Grill!

 
Stark blutende Bäume schneiden
Bis etwa Mitte September kann man noch stark blutende Bäume 
wie die Walnuss schneiden. Würde man sie im Frühjahr schnei-
den, wenn sie voll im Saftfluss steht, kann das zu einer Schwä-
chung des Baumes aufgrund des starken Wasserverlustes führen. 
Außerdem ist die Wundverheilung jetzt noch besser.

Vogelnahrung belassen
Lassen Sie die Samenstände von Wildstauden ruhig stehen. Sie 
dienen Vögeln als Nahrung und tragen zur Ausbreitung der Pflan-
zen bei. Aus diesem Grund werden auch Wildhecken jetzt nicht 
mehr geschnitten.

Grasschnitt als Mulchmaterial
Verwenden Sie das Schnittgut großzügig zum Mulchen der Ge-
müse- und Staudenbeete, damit der Boden schön feucht bleibt. 
Die Schicht sollte jedoch nicht stärker als 5 cm sein. Lassen Sie 
das restliche Gras einige Tage trocknen, bevor Sie es auf den 
Kompost geben, sonst kann es zu Fäulnis kommen.

Gemüse bleichen
Damit die inneren Blätter ausbleichen, müssen die meisten Endi-
viensorten rechtzeitig zusammengebunden werden. Häufeln Sie 
Bleichsellerie zu diesem Zweck mit Erde an und wickeln Sie Ge-
müseartischocken in schwarze Folie oder Wellpappe.

Gründüngung
Auf abgeernteten Beeten kann nun Gründüngung eingesät wer-
den. Im Fachhandel sind viele verschiedene Samenmischungen 
erhältlich.

Holunder ernten und verarbeiten
Holunder wird geerntet, wenn alle Früchte blauschwarz gefärbt 
sind. Verarbeiten Sie die Beeren sofort nach der Ernte, nachdem 
Sie sie mit einer Gabel von den Fruchtständen abgestreift haben. 
Vorsicht: Ungekochte Früchte enthalten das giftige Glykosid Sam-
bunigrin. Beim Kochen wird es aber abgebaut.
Wer keinen Holunder im Garten hat, sollte jetzt noch schnell in 
der Umgebung nach einem Hollerbusch suchen: Holundergelee 
ist eine Delikatesse und Holundersaft lindert im Winter so man-
chen Husten. Hier ist ein Rezept von Irene Keßler für Holunder-
gelee: Man verwendet etwa 2/3 Holunder und 1/3 säuerlichen, in 
kleine Stücke geschnittenen Apfel. Statt Gelierzucker kann man 
auch Pektin verwenden. Auf 500 g Frucht und 500 g Zucker be-
nötigt man 12 bis 14 g Apfelpektin und je nach Frucht 3 bis 9 g 
Apfelsäure. Vom Zucker muss man etwa 60 g abnehmen und mit 
dem Pektin und der Apfelsäure vermischen. Dieses Gemisch wird 
erst dann zugefügt, wenn die Hauptmenge mit dem Zucker zum 
Kochen gekommen ist. Nach etwa 2 bis 3 Minuten kann man eine 
Gelierprobe machen.

Obsternte
Einige grundsätzliche Tipps zur Obsternte: Farbige Apfelsorten 
zwei- bis dreimal durchpflücken. Die erste und besonders die zwei-
te Pflücke sind für die längere Lagerung geeignet, die letzte Pflü-
cke sollte nur kurz gelagert bzw. schnell verbraucht werden. Äpfel 
und Birnen mit der ganzen Handinnenfläche (und nicht mit den 

Fingern!) leicht anheben und abdrehen. Grundsätzlich immer früh 
morgens ernten, um die Kühle der vorangegangenen Nacht mit ins 
Lager zu nehmen. So kühl (2 bis 5 °C) und feucht (etwa 80 % Luft-
feuchtigkeit) wie möglich lagern. Die Luftfeuchtigkeit kann man 
erhöhen, indem man einen Eimer Wasser auf den Boden des La-
gerraums ausleert (das liefert auch zusätzliche Verdunstungskälte).
Wenn Sie die Gartentipps komplett lesen wollen, melden Sie sich 
bitte unter www.gartenkalender-online.de zum Newsletter an 
oder lesen Sie dort die Tipps des „Gartenkalenders“ online.

Im aktuellen Newsletter finden Sie noch folgende aktuelle 
Themen:
•	 Immergrüne Gehölze pflanzen
•	Dahliensträuße aus dem Garten
•	Beerensträucher als Spalier
•	Stippebehandlungen
•	Kohlhernie richtig bekämpfen
•	Rasen anlegen
Die OGV-News werden zusammengestellt von Thomas Geffken, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

 

Obst- und Gartenbauverein
Oberweissach

Ausfahrt zur Landesgartenschau am 12. September
Wir haben noch ein paar Plätze frei für die Lehrfahrt am 
12.9.2022 nach Eppingen. Letzte Möglichkeit für Spätent-
schlossene!
Anmeldung bei Günter Wolf unter Tel. 57804. Für Mitglieder wer-
den die Kosten für Fahrt und Eintritt vom Verein übernommen, 
Nichtmitglieder zahlen 25 € für Bus und Eintritt.
Abfahrtszeit in Bruch ist 8:30 Uhr, die übrigen bekannten Ab-
fahrtsstellen in Oberweissach, Wattenweiler, Cottenweiler, Unter-
weissach Rose und UW - Fa. Lutz werden dann jeweils 10 Minu-
ten später angefahren.
Der Vorstand des OGV

Radsportverein
Unterweissach 1905 e.V.
www.rsvu.de

 
  

Sommer, Sonne Radfahrtime ...
Mountainbike- bzw. Rennradtraining
... sonntags von 9 bis ca. 12.30 Uhr und dienstags ab 18 Uhr bis 
zum Einbruch der Dämmerung. Treff Milchhäusle.
Info bei Herbert Häußer (Tel. 54609).

AOK – Radtreff: Fahr mit bleib fit
Wöchentlich jeden Dienstag um 17:00 Uhr am Milchhäusle bei 
guter Witterung für geübte Personen jeden Alters, ca. 35 – 40 km. 
Treff Milchhäusle, auch Pedelec / E- Bike Fahrerinnen und 
Fahrer sind herzlich willkommen.
Wer Interesse hat kann sich gerne bei Ewald Krautter melden.
Infos: Ewald Krautter (Tel: 51030).

Sängerlust
Oberweissach

Jahreshauptversammlung 20.09.2022
Alle Mitglieder und Freunde laden wir herzlich zu unserer Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, dem 20. September 2022, 
um 20:00 Uhr in die Bürgerbegegnungsstätte Oberweissach ein.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Finanzvorstandes
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
5. Bericht der Chorleiterin
6. Wahlen: Vorstand
7. Ehrungen
8. Allgemeines / Satzungsänderung
9. Schlusswort

Anträge zur Tagesordnung können von jedem Mitglied schriftlich 
bei Dietrich Vonhoff (Vorstandsteam), Reinhold Sailer (Schrift-
führer) oder per E-Mail an: saengerlust.oberweissach@arcor.de 
gestellt werden.

Sie finden uns auch im Internet unter:
www.facebook.com/Saengerlust.Oberweissach

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal e.V.
www.albverein-weissach.de

Bad Urach, GSW, Afterwork

Busfahrt nach Bad Urach
Sonntag, 25.09.2022 um 8.30 Uhr
Wir besuchen den Uracher Wasserfall und erkunden Bad Urach 
mit einer Stadtführung.
Weitere Infos im nächsten Nachrichtenblatt.
Anfahrt: um 8:30 Uhr, Öffentlicher Parkplatz, Welzheimer Straße 
(ehemals HL).
Kosten: für Bus, Führung, 
30,-- €., Mitglieder, Nichtmitglieder 40,-- €
Infos: Andreas Walla 07191/300112 oder 
info@albverein-weissach.de

Donnerstag, 8. September 2022
Afterwork-Wandern
Treffpunkt: Rathaus Unterweissach um 19:00 Uhr

Donnerstag, 15. September 2022
Afterwork-Wandern
Treffpunkt: Parkplatz Friedhof Unterbrüden um 19:00 Uhr

Donnerstag, 22. September 2022
Afterwork-Wandern
Treffpunkt: Rathaus Allmersbach im Tal um 19:00 Uhr

Donnerstag, 29. September 2022
Afterwork-Wandern
Treffpunkt: Rathaus Unterbrüden um 19:00 Uhr

Fit durch Bewegung - Gesundheitswandern
Gesundheitswandern ist eine Kombination aus Wandern und 
gymnastischen Übungen. Durch die regelmäßige Fortbewegung 
wird das Herz-Kreislauf-System gestärkt und die Ausdauer trai-
niert. Die Übungen kräftigen und dehnen die Muskulatur und för-
dern die Beweglichkeit. Die Wahrnehmung von Natur trägt zur 
Entspannung bei und das gemeinsame Tun führt zu neuen sozia-
len Kontakten.
Das Programm ist für EinsteigerInnen/WiedereinsteigerInnen ge-
dacht. Die TeilnehmerInnen sollten das Einverständnis ihres Arz-
tes einholen. Die Teilnahme wird von einigen Krankenkassen mit 
Bonuspunkten belohnt.
Die Wanderungen finden bei fast jedem Wetter statt. Angemesse-
ne Kleidung und festes Schuhwerk sind erforderlich. 
Parkplatz Friedhof Unterbrüden, 9.00 Uhr
der Kurs beginnt am Montag, 12.09.2022
Anmeldung bei Angelika Szöke, Tel. 0 71 83/42 81 80

Seniorenclub 
Weissacher Tal 66+ e.V.

Kirbe
Wir feiern Kirbe am Montag, dem 26. September 2022, ab 
14.00 Uhr, in der Seniorenbegegnungsstätte Unterweissach, 
Brüdenwiesen 5.
Auch in diesem Jahr wieder mit einigen Überraschungen und tol-
ler herbstlicher Dekoration. Erleben Sie mit uns zusammen einen 
unterhaltsamen Nachmittag.

Das haben wir vor:
- Unterhaltung mit Julius und…
-  Bewirtung mit hausgemachten Salz- und Zwiebelkuchen, sowie 

süße Kuchen.
- Saft, Wein, Bier und nichtalkoholische Getränke.

Wir würden uns freuen über einen Beitrag zum süßen Kuchenbuf-
fet. Bitte rufen Sie an: Telefon 53082 oder 1873186.

Also, liebe Seniorenclub-Mitglieder, kommen Sie recht zahlreich, 
wir freuen uns auf Euch. Wenn Sie noch nicht Mitglied im Seni-
orenclub sind, aber älter als 55 Jahre, dann freuen wir uns, wenn 
Sie diese Gelegenheit wahrnehmen, um uns kennen zu lernen. 
Ende gegen 16.30 Uhr.

 Skiclub 
Weissacher Tal e.V.
www.skiclub-weissachertal.de

Unser Grillfest
Trotz der vorhergesagten Unwetter am Samstag hatten wir bei un-
serem Grillfest auf der Forche in Unterweissach richtig Glück und 
nur ein paar Tropfen abbekommen. So konnte kräftig gebruzzelt 
werden, was mit den leckeren mitgebrachten Salaten hervorra-
gend gemundet hat. Für erfrischende Getränke war auch gesorgt 
und zum Abrunden gab es noch Selbstgebackenes. So saßen wir 
dann bis in die Nacht hinein und genossen unser Fest.

 
Leckeres Gebruzzeltes Foto: Lämmle

Den Klettersteiglern in Südtirol wünschen wir anstrengende He-
rausforderungen bei den geplanten Touren und ebenfalls beste 
Wetterverhältnisse. Wir sind gespannt, von welchen Erlebnissen 
Sie berichten werden.
Ab Donnerstag, 15. September 2022, starten wir wieder mit unse-
ren sportlichen Aktivitäten durch. Seid ihr dabei, wenn uns Marion 
ab 19:45 Uhr wieder zum Schwitzen bringt? Skigymnastik wollen 
wir bei entsprechendem Interesse wieder ab dem 6. Oktober 2022 
anbieten. Noch wissen wir nicht genau, wie es mit der Senioren-
gymnastik weitergehen wird. Hier bitten wir noch um etwas Geduld.
Skiclub Weissacher Tal e.V.
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Geschäftsstelle für

Sport – Gemeinschaft
Weissach im Tal e.V.

Handball Schützen Tischtennis Turnen Volleyball

 
 Foto: GS SGW

Unsere Geschäftsstelle ist 
in den Sommerferien vom  
28. Juli bis 11. September 
2022 geschlossen.

Während der Urlaubszeit kön-
nen Sie uns Ihre Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen, eine E-Mail sen-
den oder ein Fax schicken.  
Wir werden Ihre Anliegen nach 
den Sommerferien umgehend 
bearbeiten.

Internet: www.sgw-sport.de
E-Mail: info@sgw-sport.de
Telefon-Nr.: 07191 58598
Fax-Nr.: 07191 302687
Tennis-Info: 07181 487932-0
E-Mail: RAGuertler@aol.com

Wir wünschen allen schöne und sonnige Sommerferien.
Ihr Team der Geschäftsstelle
Jutta Mayer und Dorothea Schif

-Abteilung Handball

 
 Grafik: SGW

Handball, der Gipfel im Täle - 
#blauweissach
Haben Sie Fragen zum Handball 
im Weissacher Tal oder möchten 
Sie uns etwas mitteilen:

abteilung@sgwhandball.de
www.sgwhandball.de
www.facebook.com/sgwhandball
www.instagram.com/sgwhandball

Sportverein
Unterweissach 1930 e.V.

Ergebnisse 2. Spieltag Herren

Kreisliga B3:
SVU II vs SG Schorndorf II 3:2 (2:1)
Torschütze: Eigentor, Jannick Schaaf & Kristiyan Mihaylov.

Bezirksliga:
SVU I vs SG Schorndorf I 0:2 (0:0)
Torschütze: -

Vorschau 3. Spieltag Herren

 
Vorschau 3. Spieltag Plakat: K. Flatau

Geschäftsstelle:
Martin Ziegler
Jägerhalde 44
71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/312679
Fax: 07191/312680
E-Mail: geschaeftsstelle@svunterweissach.de
E-Mail: info@svunterweissach.de
Internet: www.svunterweissach.de

 
Spende Grafik: SVU

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112
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Tanzsportzentrum
Weissacher Tal e.V.

 
 Plakat: TSZW

Verein der Gartenfreunde
Oberweissach-Bruch

Herbstliche Alb

Hallöle liebe Frauengruppe
Vielleicht wundert Ihr Euch, dass Ihr eine Einladung bekommt. 
Aber es fällt mir sehr schwer, so abrupt aufzuhören. Wir treffen 
uns dann am Montag, dem 12. September, ab 19.00 Uhr in 
unserem Vereinszimmer. Wir können Spiele machen oder einfach 
nur miteinander plaudern.
Für Euren Kalender hätte ich einen Vorschlag:
Schon länger wollte ich mit Euch eine herbstliche Zugfahrt auf die 
Schwäbische Alb mit Ziel Ulm unternehmen. Leider hat uns die 
Pandemie und meine Erkrankung stets daran gehindert. Was wir 
nun miteinander unternehmen könnten, wäre mit Roland Braun 
und einem Albführer am Dienstag, dem 11. Oktober eine 
Rundfahrt durch die herbstliche Schwäbische Alb zu machen.
Wir durchstreifen die Hepsisauer Streuobstwiesen, lernen alte 
Apfelsorten kennen und genießen Saft und Most und weitere Spe-
zialitäten rund um den Apfel.
Einschließlich Fahrt, Führer und Kostproben entstehen uns Kos-
ten von 45 €. Vielleicht könntet Ihr Euch bis zum Frauentreff zu 
einer Teilnahme schon entschieden haben. Nicht dass dann die 
Plätze knapp werden. Gerne auch mit Männern.
Bis dann Lilo

Weissach KLIMAschutz
konkret e.V.

Neues ...
Klima Wandeln- Prima Handeln
Mitmachen – mitgestalten – Prima Handeln

Reparatur-Café 
Nächster Termin:
30.09.22
17.30 bis 20 Uhr: In der Friedenstraße 8, neben der Ortsbücherei 
in Unterweissach..

Nachhaltigkeitsspaziergang am 11.9.2022
Am Sonntag bieten wir einen Rundgang durch Unterweissach an.
Wir starten um 11.11 Uhr bei der Bäckerei Trefz zum Ab-
schluss ist ein kleiner Umtrunk bei der Mode Boutique 
Ilona&Claudia geplant.
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Dauer der Runde ca. 2 Stunden.
Die ganze Tour findet nur bei trockenem Wetter statt.
Mehr Infos im Flyer

 
 Plakat: Weissach KLIMAschutz konkret

Maßnahme „Solidarischer Markt“ MARKTEINKAUF-
HEIMBRINGSERVICE auch das MARKTKISCHDLE 
Brauchen Sie Unterstützung beim Einkauf, können Sie 
sich gerne bei
Silke Müller-Zimmermann melden.
Weissacher Teekesselchen, Tel. 0176 555 29 374 oder per 
E-Mail: smuezi@klimaschutzweissachimtal.de
#regional #saisonal #aufs Auto verzichten #zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad #Einkaufen vor Ort



23Donnerstag, 08. September 2022  • KW 36

KLIN – Klima Inklusiv – Bänklestreff
Wir sind wieder am Start und wenn das Wetter gut ist, laden wir 
herzlich zum Treffen am Kastanienbaum (Rad- und Fußweg Rich-
tung Unterbrüden) um 10.30 bis 11.30 Uhr am 
Donnerstag 8. September ein.

In unserem Monatsrückblick „Gehwege“ können die Erlebnisse 
nachgelesen werden.
https://www.klimaschutzweissachimtal.de/klin-klima-inklusiv

Fragen, Anregungen, Ideen zum Klimaschutz oder  
zu Klimaschutz inklusiv (KLIN)
Suffizienzanlaufstelle 
Dienstag: 10 bis 15 Uhr
Mittwoch: 11 bis 16 Uhr
Donnerstag: 12 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10 bis 13 Uhr
Forststr. 2, Unterweissach, Weissacher Teekesselchen
Haben Sie Fragen zum Projekt Prima Klima, Anregungen oder 
möchten Sie sich mit einbringen, dann kommen Sie gerne zu den 
Öffnungszeiten vorbei. Oder schreiben Sie eine E-Mail an smuezi@
klimaschutzweissachimtal.de oder rufen Sie an Tel. 0176 555 29 374

TERMINE
8.09. Bänkles-Treff
9.09. Treffen „Markthalle“
11.9. Nachhaltigkeitsspaziergang
30.9. Reparatur-Café

Parteien

 SPD Ortsverein Weissacher Tal
www.spd-weissacher-tal.de

15. PoliTisch am 21. September

 
 Foto:  

Jürgen Hestler

Immer am 3. Mittwoch im Monat setzen sich 
Mitglieder, Freunde, Anhängerund Kriti-
ker der SPD im Weissacher Tal in der Alten 
Schmiede an einen Tisch, um über den oder 
die Aufreger des Monats zu diskutieren.
Der nächste PoliTisch ist am 21. September 
2022 um 20 Uhr im Nebenzimmer der Alten 
Schmiede in Unterweissach.

In einem ersten Aufschlag soll über die Aufreger des Monats Sep-
tember diskutiert werden. Und das sind aus Sicht der örtlichen 
SPD Winnetou, Energiekrise, Dürre und die Abzocke der Ölkon-
zerne. Danach kann über „Gott und die Welt“ politisiert werden.
Jeder, der Lust hat, die alte Tradition des Politisierens wieder auf-
leben zu lassen, ist herzlich eingeladen. Und jede natürlich auch.

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Terminankündigung
Ein offenes Ohr vor Ort in Backnang
mit Ricarda Lang MdB
Am Freitag, 16. September 2022, lädt die Bundesvorsitzende der 
Grünen und Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises Backnang - 
Schwäbisch Gmünd Ricarda Lang zur Bürger*innensprechstunde 
nach Backnang ein. Interessierte Bürger*innen können ab 15:00 
Uhr mit Ricarda Lang ins Gespräch kommen. Frau Lang freut sich 
auf viele Begegnungen und einen regen Austausch. Die Plätze 
sind begrenzt. Die Teilnahme ist nur bei Voranmeldung unter ri-
carda.lang.wk@bundestag.de möglich.

Nachbarn
Gemeinde Althütte

KINDERBASAR   ALTHÜTTE
Herbst 2022

Unser nächster sortierter 
Basar findet am

Samstag, 01. Oktober 2022
von 13:00 – 15:00 Uhr
in Althütte in der Festhalle statt.

Einlass für Schwangere mit Mutterpass ab 12:30 Uhr!

Anmeldungen zur Nummernvergabe unter
www.kinderbasar-althuette.de

Verkäufer 09.09.2022 ab 18:00 Uhr
Helferanmeldung bereits ab 22.08.2022

Bitte informiert euch über unsere Homepage vor dem Basar über 
die aktuellen Corona-Regelungen, die es ggf. zu beachten gibt.

Das Kinderbasarteam freut sich sehr auf Euch! ☺

Es gibt auch wieder unsere leckeren 
Kuchen zum Mitnehmen!!!

H

Unser nächster sortierter 
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in Althütte in der Festhalle statt.

Informativ
Verbesserte Verbindung  
von Ludwigsburg nach Fellbach

Umsteigezeit in Remseck ab 12. September 2022 verlängert
Die Busse der Linie 214 (Neckargröningen – Fellbach) starten ab 
12. September zwei Minuten später in Remseck. Dadurch haben 
Fahrgäste der Linie X43 aus Ludwigsburg mehr Zeit zum Umstei-
gen. Das Risiko, den Anschluss zu verpassen, reduziert sich damit 
deutlich. Künftig fahren die Busse von Neckargröningen zur Mi-
nute 34 ab, ab 14 Uhr zur Minute 04.
Die Linie 214 wurde im August 2019 als neue Querverbindung 
zwischen den Landkreisen Rems-Murr und Ludwigsburg ge-
schaffen und sollte von Beginn an einen attraktiven Umstieg 
zum Direktbus nach Ludwigsburg in Remseck Neckargröningen 
schaffen. Nachdem es zu Kundenbeschwerden kam, dass die An-
schlüsse nicht immer verlässlich erreicht werden können, wurde 
im Fahrplan sowie im Bereich der Software der Ampel-Anlagen 
am Busbahnhof Neckargröningen nachgesteuert. Zuletzt hat das 
Busunternehmen Schlienz Tours aus Kernen festgestellt, dass die 
im Fahrplan vorgesehene Fahrzeit zwischen Neckargröningen 
und Fellbach etwas länger ist als die Busse tatsächlich brauchen. 
Deshalb kann nun die Abfahrtszeit ab Neckargröningen verscho-
ben und damit die Anschluss-Situation weiter verbessert werden.
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Neuer Halt in Schorndorf  
in der Schlichtener Straße
Zusätzliche Haltestelle für Linie 262 ab 12. September
Ab 12. September halten die Busse der Linie 262 (Schorndorf – Plo-
chingen) an einer zusätzlichen Haltestelle in Schorndorf. Die Busse 
halten ab Mitte September in Fahrtrichtung Schorndorf auch an 
der Haltestelle Schlichtener Straße, die sich auf dem gleichnami-
gen Straßenzug auf Höhe des Burg-Gymnasiums befindet.
Die Haltestelle wurde bislang ausschließlich von den Schulbus-
sen der Linie 935 (Schorndorf – Göppingen) bedient. Der neue 
Halt der Linie 262 ist vor allem für Schülerinnen und Schüler des 
Burg-Gymnasiums praktisch, die aus Schlichten oder Lichtenwald 
kommen. Sie sparen sich damit in Zukunft den Fußweg von der 
Haltestelle Künkelinstraße.
Da künftig alle Fahrten diese Haltestelle bedienen, können auch 
Fahrgäste, die im Umfeld der Straße wohnen bzw. dort ihr Ziel 
haben, den neuen Halt nutzen.

ZfP-Spenden auf dem Weg  
in die Westukraine
Im August hat das ZfP Klinikum Schloß Winnenden Ukraine-
Sachspenden gesammelt. Die ukrainische ZfP-Ärztin Marta Var-
dynets engagiert sich seit Monaten für ihr Heimatland und hat 
gezielt nach Sachspenden gesucht, die im Klinikum abgegeben 
werden können.
Zwischenzeitlich wurde mit Unterstützung von Familie und Freun-
den von Marta Vardynets ein Kleintransporter beladen, der mit 
Pfarrer Taras Voitko von der ukrainisch-griechisch-katholischen 
Gemeinde Stuttgart bereits auf dem Weg in die Westukraine ist. 
Von dort erfolgt die Weiterverteilung in die Gebiete (Tschernihiw, 
Charkiw) und dann weiter südlich.
„Es war eine tolle Aktion. Sehr viele BürgerInnen im Umkreis 
und ZfP-MitarbeiterInnen haben die Spendenaktion unterstützt, 
begleitet von schönen Begegnungen und Gesprächen. Bestimmt 
nicht die letzte Spendenaktion im Winnender ZfP,“ so Michiko Pu-
banz, Leiterin der Unternehmenskommunikation.

Klinikum Schloss Winnenden
Neue Veranstaltungsreihe „Ver-rücktes Seelenleben“
Das Klinikum Schloß Winnenden lädt mit der neuen Veranstal-
tungsreihe „Ver-rücktes Seelenleben“ Psychiatrie-Erfahrene/Be-
troffene, Angehörige und Mitarbeitende von psychiatrischen Ein-
richtungen zum Trialog ein.
Das Seminar bietet ein Forum für den gleichberechtigten offenen 
Austausch aus den oft unterschiedlichen Blickwinkeln.
Dem Trialog vorgeschaltet ist ein kurzer Impulsvortrag, um die 
Teilnehmenden in die Themen einzustimmen. Jede*r entscheidet 
selbst, ob man Fragen und Erfahrungen einbringen oder nur zu-
hören möchte.
Der erste Termin ist am 20. September (18 Uhr, ZfP-Festsaal) mit 
dem Impulsvortrag „Psychiatrische Erkrankung, was ist das 
eigentlich?“ Referent ist Andreas Raether, Chefarzt der Klinik für 
Alterspsychiatrie und Psychotherapie.
Weitere Termine und Themen (auch jeweils 18 Uhr, ZfP-Festsaal): 
11. Oktober 2022: „Medikamentierung – Fluch oder Segen?“ 
und am 2. November 2022: „Diagnose/Trauma – Bekomme 
ich den Diagnosestempel wieder los?“
Jede*r ist herzlich willkommen, um eine Anmeldung wird gebeten.
Kontakt: Beate Ellwanger von der Medizindirektion, Telefon 
07195 900-2103, E-Mail: B.Ellwanger@zfp-winnenden.de.

Unfallkasse Baden-Württemberg
Von Sonnenschutz bis Verkehrssicherheit:  
Sicher und gesund ins neue Kita-Jahr mit der UKBW
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) bietet Kita-Kindern um-
fassenden Schutz

Es geht wieder los: Für hunderttausende Kita-Kinder in 
Baden-Württemberg ist nach der Sommerpause das neue 
Kita-Jahr gestartet. Endlich wird wieder getobt, gespielt und 
gelernt. Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) ist 
hierbei eine kompetente Partnerin, wenn es um die Sicher-
heit und Gesundheit der Kinder in Kindertageseinrichtungen 
geht. Von der gesetzlichen Unfallversicherung und den prä-
ventiven Angeboten profitieren alle Kita-Kinder des Landes.
Nach den Ferien heißt es für viele Kinder wieder: aufstehen, früh-
stücken und los zur Kita. Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, Auto 
oder mit Bus und Bahn – mit dem Schritt vor die Wohnungstür 
sind alle Kita-Kinder in Baden-Württemberg auf ihrem Weg von 
und zur Kita gesetzlich unfallversichert. Dieser Schutz setzt sich 
auch in der Betreuungseinrichtung fort – ob beim Spielen, Essen 
und Trinken oder bei offiziellen Veranstaltungen außerhalb der 
Kita: Die UKBW garantiert den gesetzlichen Unfallversicherungs-
schutz für Kita-Kinder, der für alle Versicherten kostenfrei ist.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen 
Kindern ein schönes und unfallfreies neues Kita-Jahr. Die Sicher-
heit und Gesundheit unserer jüngsten Versicherten ist unser Ziel. 
Hierfür bieten wir neben dem gesetzlichen Unfallversicherungs-
schutz zahlreiche präventive Angebote sowohl für Kinder als auch 
Kita-Personal. Diese reichen von Seminaren der UKBW Akademie 
über Sonnenschutzaktionen bis hin zu Verkehrssicherheitsmaß-
nahmen. Prävention ist ein wichtiges Instrument zur Vermeidung 
von Unfällen in der Kita.“

Gesund spielen und arbeiten in der Kita – 
Angebote der UKBW
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW 
zahlreiche Präventionsangebote an:
-  „Das kleine Zebra - Sicher im Straßenverkehr unterwegs“: Mit 

dem verkehrspädagogischen Theaterstück bringt die UKBW in 
Kooperation mit der landesweiten Aktion „Gib Acht im Verkehr“ 
das Thema Verkehrssicherheit direkt in die Kita. Bei der Auffüh-
rung lernen Kinder auf spielerische Art und Weise das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr. Detaillierte Informationen unter 
https://www.ukbw.de/kleineszebra

-  „Sonnenschein, aber sicher! Sonnenschutz für Kinder“: UV-
Strahlung schädigt Haut und Augen, Kinder sind besonders ge-
fährdet. Tipps und Informationen rund um dem Sonnenschutz 
für Kinder gibt es unter https://www.ukbw.de/sonnenschein-
aber-sicher

-  „Internationale Verkehrssicherheitstage“ im Ravensburger 
Spieleland: Alle Schulanfänger und ihre Familien sind am 24. 
bis 25. September 2022 zu den Internationalen Verkehrssi-
cherheitstagen eingeladen, um gemeinsam mit der UKBW den 
Schulweg zu trainieren.

-  Seminare der UKBW Akademie: Für Kita-Leitungen und Erzie-
hende gibt es ein großes Seminarangebot, das von Themen wie 
„Positive Psychologie und positive Führung“ über „Kinder und 
Familien mit Fluchterfahrung“ bis hin zu „Stressmanagement“ 
reicht. Alle Infos dazu unter https://akademie.ukbw.de

Darüber hinaus besuchen die Fachexpertinnen und Fachexperten 
der UKBW die Kitas in Baden-Württemberg vor Ort, um in Sachen 
sichere und gesunde Spiel- und Lernumgebungen zu beraten.

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch mal zu einem Unfall kommen sollte, umfassen 
die Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im 
Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behand-
lung, Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, 
Krankengymnastik, ambulante und stationäre Pflege sowie Ver-
letztenrente bei bleibenden Unfallschäden. Der Versicherungs-
schutz in der Kita und auf den damit verbundenen Wegen besteht 
unabhängig von der Aufsichtspflicht. Die Absicherung über die 
UKBW besteht in jedem Fall.

Weitere Informationen zum Thema Versicherungsschutz und 
Prävention in der Kindertagesstätte finden Sie unter 
https://www.ukbw.de/kitakinder-sicher-und-gesund.
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Wanderung mit den Backnanger  
Naturfreunden zum St.-Anna-See
Die Backnanger Naturfreunde laden ein zu einer Wanderung am 
Mittwoch, den 14.9.2022, durch die Beilsteiner Weinberge zum 
St.-Anna-See. Die Tour führt weiter zur Burg Wildeck, jetzt Sitz 
eines staatlichen Weinguts, und dann hinüber zur Burgruine Hel-
fenberg. Über Söhlbach geht‘s zurück nach Beilstein. Hier noch 
die näheren Daten: Treffpunkt vor dem Bahnhof Backnang um 
9:30 Uhr. Nach Möglichkeit werden Mitfahrgelegenheiten gebil-
det. Start um 10:00 Uhr in Beilstein vor der St.-Anna-Kirche. Bei 
eigener Anfahrt bestehen Parkplätze bei der Kirche oder beim 
Busbahnhof linkerhand am Ortsende Richtung Auenstein. Die 
Strecke ist 10 km lang, die Wanderzeit beträgt ca. 3 Stunden. Ves-
per und Getränk sind mitzubringen, evt. besteht die Möglichkeit 
einer Einkehr am Ende der Wanderung. Anmeldungen via E-Mail 
unter gaby-broenner@outlook.de.

Kinderbetreuung gesucht?                                                            
- gefunden!  
 
Tageselternvermittlung                     
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V.      
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang  
     
Wir beraten und qualifizieren Tageseltern und Kinderfrauen, die sich für die 
Betreuung von Kindern im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

Eltern, die Ihr Kind in Tagespflege geben wollen, finden bei uns Beratung und 
Vermittlung einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

Sprechzeiten der Tageselternvermittlung:    Montag und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr      
Telefon: 07191-3419-119      Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de    www.tev-bk.de   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per 
Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und 
stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 
vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbe-
hinderung möglich ist.

Termin:
14. September 2022
Die Möglichkeiten der sehbehindertengerechten Festnetz und 
Mobiltelefonie
12. Oktober 2022
Lebensqualität trotz Seheinschränkung
09. November 2022
Das Angebot der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung 
EUTB
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den 
Link zur Zoomkonferenz.
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen möch-
ten wählen Sie am entsprechenden Termin:
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Rems-Murr-Arbeitsmarkt im August:  
Arbeitslosenquote steigt auf 3,8 Prozent
Im Ferienmonat August nahm die Zahl der Arbeitslosen im Rems-
Murr-Kreis im Vergleich zum Vormonat um 482 auf 9170 Personen 
zu. Die Arbeitslosenquote erhöhte sich von 3,6 auf 3,8 Prozent. 
Die stellvertretende Leiterin der Waiblinger Agentur für Arbeit, 
Verena Bischl, zeigt sich von der aktuellen Entwicklung nicht 
überrascht. „Zum einen enden einige schulische und betriebliche 
Ausbildungen bereits im Juli, andere aber erst im August. Viele 
Betriebe stellen aber erst nach der Sommerpause wieder Personal 
ein. Zum anderen führt der Krieg in der Ukraine und die damit 
verbundene Fluchtmigration zu einem weiteren Anstieg der beim 
Jobcenter arbeitslos gemeldeten Personen“, erläutert sie.
In den vergangenen vier Wochen meldeten sich kreisweit ins-
gesamt 832 Männer und Frauen nach der Beendigung ihres 
Beschäftigungsverhältnisses arbeitslos. Im gleichen Zeitraum 
konnten 525 Personen ihre Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme 
einer Beschäftigung beenden, 384 weitere begannen eine Ausbil-
dung oder Qualifizierungsmaßnahme. „Vor einem Jahr waren mit 
10024 über 850 Menschen mehr arbeitslos gemeldet, die Quo-
te im Landkreis lag bei 4,1 Prozent“, ordnet Bischl die aktuellen 
Zahlen ein.
Auch landesweit nahm die Arbeitslosenquote im Vergleich zum 
Vormonat um 0,2 Prozentpunkte zu und liegt, wie im Rems-Murr-
Kreis, bei 3,8 Prozent.
Wie bereits im Vormonat waren im August verstärkt unter 25-Jäh-
rige nach Beendigung ihrer Ausbildung vom Eintritt einer Ar-
beitslosigkeit betroffen. Ihre Zahl stieg im Bezirk im Vergleich 
zum Juli um 182 auf 810 Personen. Die Arbeitslosenquote dieses 
Personenkreises erhöhte sich von 2,5 auf 3,2 Prozent. Laut Waib-
linger Arbeitsagentur ist die Arbeitslosigkeit bei dieser Personen-
gruppe jedoch in der Regel nur von kurzer Dauer. „Auch wenn 
diese jungen Erwachsenen vom Ausbildungsbetrieb nicht über-
nommen werden, dauert ihre Arbeitslosigkeit erfahrungsgemäß 
in den meisten Fällen nur wenige Wochen. Viele haben bereits 
einen Anschlussvertrag unterzeichnet oder beginnen im Herbst 
ein Studium oder eine Weiterbildung“, teilt Bischl mit.
Da nach dem Ende einer dualen Ausbildung wie nach der Beendi-
gung eines Beschäftigungsverhältnisses im Regelfall Anspruch 
auf Leistungen aus der Arbeitslosenversicherung besteht, nahm 
die Zahl der Arbeitslosen vor allem im Bereich der Arbeitsagentur 
zu (+ 360). Personen, die sich nach einer schulischen Ausbildung 
melden oder aufgrund nicht ausreichender Beschäftigungszeiten 
keinen Anspruch auf Arbeitslosengeld 1 erworben haben, sind ge-
gebenenfalls auf den Bezug von Arbeitslosengeld 2 angewiesen. 
Darüber hinaus betreut das Jobcenter Rems-Murr auch immer 
mehr Personen, die kriegsbedingt flüchten mussten. Aus diesem 
Grund erhöhte sich auch die Zahl derer, die Leistungen zur 
Grundsicherung vom Jobcenter erhalten um 122 Personen. Der-
zeit werden 5081 Arbeitslose vom Jobcenter Rems-Murr betreut, 
während 4089 Personen bei der Waiblinger Agentur für Arbeit 
arbeitslos gemeldet sind.
Mit 682 neuen Stellen-
meldungen wurden den 
Arbeitsvermittler*innen 
der Waiblinger Arbeits-
agentur im August wie-
der etwas mehr Stellen 
gemeldet als im Vormo-
nat Juli (+ 55). Derzeit 
bieten Unternehmen 
und Verwaltungen auf 
der Jobbörse der Ar-
beitsagentur kreisweit 3459 zu besetzende Arbeitsstellen an-
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Beratung unter freiem Himmel

Agentur für Arbeit informiert beim Eisentaltag  
am 11. September
Am Eisentaltag am 11. September 2022 in Waiblingen präsentie-
ren sich 13 im Gewerbegebiet Eisental ansässige Unternehmen 
und zeigen ihre Leistungen und Job- und Ausbildungsmöglichkei-
ten auf. In diesem Jahr ist auch die Agentur für Arbeit Waiblingen 
mit dabei und informiert auf dem Gelände der POOLgroup GmbH 
von 11 bis 17 Uhr über offene Ausbildungsstellen. Die Auswahl 
ist groß. Egal, ob Industrie, Handel, Handwerk, Gesundheits- und 
Pflegeberufe – alle Wirtschaftszweige suchen noch nach Nach-
wuchskräften. In fast allen Ausbildungsberufen ist der Einstieg 
in die Ausbildung jetzt noch möglich. Natürlich stehen die anwe-
senden Beratungskräfte der Berufsberatung und des Arbeitgeber-
Service auch zu allen Fragen rund um die Themen Ausbildung 
und Studium, Weiterbildung und Qualifizierung von Beschäftig-
ten zur Verfügung.

  Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

DRV Baden-Württemberg begrüßt Nachwuchskräfte:  
„Kluge Köpfe für die Rente“ gefunden
Mit der Kampagne „Kluge Köpfe für die Rente“ hat die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg für ihre vier Aus-
bildungs- und Studiengänge erfolgreich junge Nachwuchskräfte 
gefunden. „Ich freue mich, dass wir allen Nachwuchskräften bei 
erfolgreichem Abschluss bereits jetzt eine unbefristete Übernah-
me garantieren können“, sagte Andreas Schwarz, Erster Direktor 
der DRV Baden-Württemberg, anlässlich des Ausbildungs- und 
Studienbeginns im September 2022 in Karlsruhe. 
Es sei keine Selbstverständlichkeit zum Ausbildungsstart insge-
samt 63 neue Azubis in den Bereichen der Sozialversicherungsfa-
changestellten und der Kaufleute für Büromanagement begrüßen 
zu dürfen, betonte Schwarz mit Blick auf die zunehmend schwie-
rige Situation für Ausbildungsbetriebe. Zusätzlich würden insge-
samt 70 junge Studienanfänger im Rahmen des dualen Studiums 
zum Bachelor of Laws – Rentenversicherung und zum Bachelor of 
Science aufgenommen. 
Hinzu kommen rund 230 junge Menschen, die bereits bei der 
DRV Baden-Württemberg eine Ausbildung durchlaufen. Je nach 
Ausbildungsgang und -jahr bekommen die Nachwuchskräfte bis 
zu 1.348,78 Euro Ausbildungsvergütung im Monat. 
Andreas Schwarz verweist zudem auf die Attraktivität der DRV 
Baden-Württemberg als Arbeitgeber in der Region: „Als ein Un-
ternehmen, das seit mehr als neun Jahren mit dem audit beru-
fundfamilie eine familiengerechte Personalpolitik verfolgt, haben 
wir 2022 als besondere Auszeichnung das Zertifikat mit Prädikat 
erhalten. Zu unserer Unternehmenskultur gehören unter ande-
rem flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unterstützung beim Wie-
dereinstieg nach der Familienpause und ein umfassendes betrieb-
liches Gesundheitsmanagement.“ 
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsverfah-
ren finden Interessierte im Internet unter www.klugekoepfefuer-
dierente.de und auf den Social Media Kanälen des Unternehmens 
(Instagram und Facebook „Kluge Köpfe für die Rente“). 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist An-
sprechpartner für rund 7 Millionen Rentenversicherte und zahlt 
monatlich rund 1,5 Millionen Renten aus. Mit ihrem versicher-
ten- und arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz ist sie in Baden-
Württemberg in allen Fragen der Altersvorsorge, Prävention, 
Rehabilitation und Rente der kompetente regionale Ansprech-
partner.

Die häufigsten Rentenirrtümer
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnup-
fen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente machen 

unter Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter dem 
Stichwort „Die häufigsten Rentenirrtümer“ zusammengestellt: 
„Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!“ wird oft 
behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet sich 
aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten rentenrechtli-
chen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso behandelt 
wie die anderen Beitragsjahre auch. 
„Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!“ 
– stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversiche-
rungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erforder-
lich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen auch Kinder-
erziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem 
Versorgungsausgleich, einem Rentensplitting und anteilig aus ei-
ner geringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) 
angerechnet. 
„Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenenrente“ – 
hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig ist: Seit 
der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind Frau-
en und Männer in der Rentenversicherung gleichberechtigt. Wie 
hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, dem 
Alter des Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem Einkommen 
ab. Insbesondere die Einkommensanrechnung führt jedoch in vie-
len Fällen dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt. 
„Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlagsfrei 
in Rente gehen!“ – diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 45 Jahre 
Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge in Rente ge-
hen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne Abschläge ist 
das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Altersrente für beson-
ders langjährig Versicherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf 
65 Jahre an. 
„Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten“ wird häufig behauptet, 
ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss 
man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahrgän-
gen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise von 65 
auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt es noch 
andere Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit 
entsprechenden Abschlägen beantragen kann. 
„Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich 
die Regelaltersgrenze erreicht habe“, heißt es häufig, stimmt aber 
nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regelaltersgren-
ze bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschließend gezahl-
ten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die Abschläge bei 
Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit. 
„Die Rente kommt automatisch!“ Nein, leider nicht. Alle Leis-
tungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzu-
schlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten 
drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt werden. 
„Der Versorgungsausgleich ist endgültig.“ Das stimmt nur be-
dingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungs-
ausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. 
Es gibt jedoch mehrere „Hintertürchen“, mit denen der Versor-
gungsausgleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. Eine 
Möglichkeit für eine Aussetzung der Rentenminderung wegen 
eines Versorgungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-
Ehegatte verstorben ist und noch keine oder nur sehr geringe 
Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat. 
„Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!“ Auch das 
ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) min-
dert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha 
werden normalerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung 
entrichtet, die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber 
hinaus führt eine erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren Er-
werbstätigkeit und damit auch zu einer höheren Rente. 
„Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Ren-
tenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung abge-
sichert“ meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist nicht 
korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen vor. 
Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Berufs-
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krankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Er-
werbsminderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das 
Risiko der vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr 
abgedeckt. 
„Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente erhal-
ten“. Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es bis zum 
31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben Selbstständi-
ge aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsrente und werden 
bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur 
Erfüllung der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen ist aller-
dings notwendig, dass die Selbständigen entsprechende Renten-
beiträge gezahlt haben. 
„Die neue Grundrente muss beantragt werden“ Das ist falsch. Ob 
ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von der 
Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung erfolgt 
ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner müssen also 
nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Ren-
tenarten gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene 
(Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erziehungsren-
ten) und Erwerbsminderungsrenten.

Forstbetriebsgemeinschaft
Weissacher Tal

Einladung zum Ausflug/Lehrfahrt
Liebe Mitglieder und Waldinteressierte, unsere Lehrfahrt findet 
am Samstag, den 15.10.2022, statt. Folgender Ablauf ist vorge-
sehen:
9.30 Uhr Besichtigung der Landespflanzschule Kitzinghof
12.30 Uhr Mittagessen
14.30 Uhr Besichtigung des Sägewerkes Heizmann in Böhmen-
kirch
Um die Geselligkeit nicht zu kurz kommen zu lassen, findet der 
Abschluss in einem Gasthaus statt.

Abfahrtszeiten des Busses:
7.30 Uhr Althütte, Rathaus
7.35 Uhr Waldenweiler, Gaststätte „Lamm“
7.40 Uhr Sechselberg, Gaststätte „Krone“
7.45 Uhr Lippoldsweiler, Edeka
7.50 Uhr Unterbrüden, Auenwaldhalle
7.55 Uhr Unterweissach, Gaststätte „Rose“
8.00 Uhr Allmersbach, im Tal Wasenfeld
jeweils an den Bushaltestellen
Kosten für Busfahrt: Mitglieder Euro 20,00
Nichtmitglieder Euro 25,00
Wir bitten um Anmeldung bis zum 25.09.2022 bei Vorstand Sieg-
fried Heinrich, Tel. 07183/42172 oder per E-Mail bei Gerhard  
Ellinger (gerhardellinger@t-online.de).

 Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Landratsamt wird Energieverbrauch deutlich senken
Kreisverwaltung reagiert auf die drohende Gasmangellage im 
kommenden Winter / Viele Punkte und langfristigere Maßnahmen 
zum Energiesparen sind bereits in Umsetzung
Angesichts der drohenden Gasmangellage wappnet sich die 
Landkreisverwaltung für den Herbst und Winter und hat zahlrei-
che konkrete Maßnahmen umgesetzt, mit denen der eigene Ener-
gieverbrauch noch weiter abgesenkt werden soll. Als Richtschnur 
dienen dabei die Vorgaben des Bundes und des Landes. Das Maß-
nahmenpaket umfasst niedrigere Temperaturen in den Verwal-
tungsgebäuden ebenso wie die Nutzung regenerativer Energien.
„Es geht nicht darum, in Panik zu verfallen. Vielmehr geht es da-
rum, jetzt die richtigen Weichen zu stellen. Wir hatten aus unse-
rer jahrelangen Umweltzertifizierung nach dem EMAS-Standard 

bereits einen Überblick über die Liegenschaften und ihre Ener-
gieversorgung. Zusätzliche Maßnahmen zum Energiesparen ha-
ben wir nun in Anlehnung an die Vorgaben des Landes und des 
Bundesauf den Weg gebracht. Wichtig ist dabei auch der enge 
Austausch mit den Beteiligten wie beispielsweise den Energie-
versorgern,“ sagt Landrat Dr. Richard Sigel. „Wir haben uns 
bereits 2019 als Landkreisverwaltung das Ziel gesetzt, bis 2030 
klimaneutral zu sein. Davon profitieren wir jetzt. Es sind bei uns 
bereits viele Themen, wie z.B. die Nutzung regenerativer Energi-
en – etwa PV-Anlagen – und Maßnahmen zur Senkung des Ener-
gieverbrauchs schon in der Umsetzung.“
Konkret wird die Kreisverwaltung in diesem Herbst und Winter 
die Temperatur in den eigenen Liegenschaften senken. Eine Ab-
senkung der Raumtemperatur um ein Grad bedeutet zum Beispiel 
eine Ersparnis von rund sechs Prozent der Heizkosten in allen 
Verwaltungs- und Bildungsobjekten. Die ab 1. September gültige 
Bundesverordnung sieht eine Temperaturhöchstgrenze von vor-
übergehend 19 Grad vor. Auch eine Teilschließung der Kreisver-
waltung zwischen Weihnachten und Neujahr ist angedacht, soll 
aber mit den Städten und Gemeinden abgestimmt sein. In die-
ser Zeit könnte die Raumtemperatur deutlich reduziert werden. 
Zudem werden die Mitarbeitenden für ein ressourcensparendes 
Verhalten – beispielsweise richtiges Lüften – sensibilisiert.
Vor dem Hintergrund der drohenden Gasmangellage erweisen 
sich die Neubauprojekte des Landkreises, zum Beispiel der Er-
weiterungsbau des Landratsamts am Alten Postplatz, als beson-
ders zielführend. Das Holzhybrid-Gebäude wird im Betrieb sehr 
energiearm und klimaneutral sein und einen wichtigen Beitrag 
leisten zum Ziel der Kreisverwaltung, bis 2030 klimaneutral zu 
sein. Vergleichbar gut wird die Energiebilanz des neuen Gebäu-
des in der Rötestraße sein, das bereits im kommenden Jahr fer-
tiggestellt wird.
Auch die jahrelangen Bemühungen des Rems-Murr-Kreises und 
seiner Kreisbaugruppe um eine energetische Sanierung und mo-
derne Energie-Konzepte ohne fossile Energieträger sind jetzt 
umso wertvoller. Über 40 Prozent der Gebäude im Bestand der 
Kreisbaugruppe werden bereits über Wärmepumpen, Fernwär-
me o.Ä. beheizt. Im Rahmen der Klima-Roadmap der Kreisbau 
wurde aktuell der Immobilienbestand überprüft. Dabei hat ein 
ausgewiesener Experte bescheinigt, dass der Energieverbrauch 
des Immobilienbestandes weit besser ist als der Durschnitt der 
Wohngebäude in Deutschland.
„Wir als Kreisverwaltung leisten unseren Beitrag – sowohl mit 
Blick auf die drohende Gasmangellage als auch auf den Klima-
wandel. Dabei profitieren wir auch aus den Erfahrungen des Pro-
jekts Stromsparchecker. Es war schon vor dieser Krise immer ein 
Ziel des Landkreises, einfache Ansätze zum Energiesparen zu 
vermitteln und auch selbst umzusetzen“, so Sigel „Ich appelliere 
an unsere Unternehmen, Kommunen sowie die Bürgerinnen und 
Bürger, ebenfalls Gas und Energie zu sparen. Viele kleine Bei-
träge summieren sich. Nutzen Sie dafür gerne das Angebot der 
Stromsparchecks,“ so Sigel.

Hintergrund: Projekt Stromsparchecker
Ziel des Projektes Stromsparchecker ist es, private Haushalte, 
die soziale Leistungen beziehen, dabei zu unterstützen, ihren 
Strom- und Wärmeverbrauch zu senken. Dadurch werden die 
Haushalte finanziell entlastet und zudem hohe CO2-Einsparungen 
erzielt. Die zu beratenden Haushalte werden dabei mindestens 
zweimal von Stromsparcheckern der Caritas Ludwigsburg-Waib-
lingen-Enz zuhause besucht. Die Stromsparchecker messen den 
Strom-, Wärme- sowie Wasserverbrauch und informieren über 
Einsparmöglichkeiten. Zudem installieren sie vor Ort kostenlose 
Sparhilfen wie LEDs, schaltbare Steckerleisten, Zeitschaltuhren, 
Wassersparduschköpfe etc. Ist der Austausch eines Kühlschranks 
notwendig, wird vom Bund ein Zuschuss in Höhe von 150 Euro 
gewährt. Pro beratenen Haushalt können langfristig zwischen 
1.800 und 3.000 Kilogramm CO2 eingespart werden.
Im Rems-Murr-Kreis ist das Projekt bereits seit vielen Jahren fes-
ter Bestandteil des Klimaschutzhandlungsprogramms. Durch die 
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solide Finanzierung durch den Landkreis sind die Stromsparche-
cker auch durch die Lockdown-Phasen während Corona gekom-
men, als Hausbesuche nur eingeschränkt möglich waren. Anders 
als beispielswese in Stuttgart besteht dieses wichtige Angebot 
dadurch weiterhin und kann dieses Jahr Jubiläum feiern.

B 14: Schadstellensanierung in der Ortsdurchfahrt Oppenweiler
Halbseitige Sperrung vom 12. bis 21. September / 
ÖPNV: Ersatzhaltestellen eingerichtet
Die Ortsdurchfahrt Oppenweiler weist im Bereich zwischen der 
Einmündung Friedhofstraße und der Einmündung Fabrikstra-
ße vermehrt Risse, Verdrückungen und Durchbrüche auf. Diese 
Schadstellen müssen instandgesetzt werden.
Die Arbeiten werden in der Zeit vom 12. bis 21. September durch-
geführt. Dafür muss die Straße halbseitig gesperrt werden. Der 
Verkehr in Richtung Backnang verbleibt auf der B 14. In der Ge-
genrichtung (Richtung Sulzbach / Murr) wird der Verkehr um-
geleitet und über die Bahnhofstraße – Talstraße – Fabrikstraße 
– Grabenstraße – Falkenstraße und zurück auf die B 14 geführt.
Da durch die Bauarbeiten auch der ÖPNV betroffen ist, werden 
provisorischen Ersatzhaltestellen angelegt. In Fahrtrichtung Sulz-
bach entfallen die Haltestellen Ortsmitte und Murrschule. Dafür 
werden die Ersatzhaltestellen Bahnhofstraße bei der Murrbrücke 
und in der Fabrikstraße bei Hausnummer 13 eingerichtet. In Fahr-
richtung Backnang wird die Haltestelle Murrschule in Richtung 
REWE verlegt und die Haltestelle Ortsmitte nach der Einmündung 
Friedhofstraße verschoben.

Landkreis sucht dringend Wohnraum für Geflüchtete
Zahl der Geflüchteten ist massiv gestiegen / 
Landkreis sucht Liegenschaften ab 30 Plätze
Die Zahl der Geflüchteten, die in den Rems-Murr-Kreis kommt, ist 
zuletzt massiv angestiegen. Deshalb sucht die Ladkreisverwaltung 
dringend nach Wohnraum. Gesucht werden größere Einheiten, in 
denen mindestens 30 Personen untergebracht werden können – 
und dies möglichst schnell.
Besonders gefragt sind Immobilien, die bereits eine Zimmer-
Struktur haben: etwa Hotels, Gaststätten, frühere Wohnheime, 
Vereinsheime o.Ä. Ebenso möglich wären Bürogebäude, Indust-
rie-Immobilien und Hallen sowie strukturähnliche Gebäude – wie 
Keltern. Die Unterkünfte sind auch dann für den Landkreis in-
teressant, wenn diese nur temporär zur Verfügung stehen. Die 
Mindestnutzungsdauer sollte aber einen Monat betragen.
Wer dem Landkreis eine geeignete Liegenschaft anbieten möch-
te, kann sich an Marcus Laderer vom Landratsamt wenden unter 
m.laderer@rems-murr-kreis.de oder Telefon 07151/501 1457.
Einzelne Wohnungen sind für den Landkreis weniger geeignet 
– außer diese eignen sich für eine barrierefreie Unterbringung 
von Geflüchteten. Grundsätzlich könnten alle verfügbaren Woh-
nungen jedoch für die jeweilige Stadt- oder Gemeindeverwaltung 
interessant sein, da auch diese ukrainische Geflüchtete unterbrin-
gen müssen. Hier besteht die Möglichkeit, dass die Stadt oder 
Gemeinde die Wohnung zu diesem Zweck anmietet und dann mit 
Geflüchteten belegt.
Geflüchtete aus der Ukraine können weiterhin auch privat unter-
gebracht werden.
Natürlich besteht auch nach wie vor die Möglichkeit, Geflüchte-
te aus der Ukraine direkt privat in den eigenen Räumlichkeiten 
unterzubringen – also ohne vorherige Anmietung durch eine Be-
hörde. Dabei sind keine rechtlichen Hürden zu beachten. Wer 
ukrainische Geflüchtete in seinen privaten Räumlichkeiten unter-
bringen kann – egal, ob in einer gesamten Wohnung oder nur 
einem Zimmer – wendet sich bitte an Unterbringungsmanager 
Frank Polachowski unter f.polachowski@rems-murr-kreis.de 
oder der 07151/501 1105. Das Landratsamt sorgt natürlich da-
für, dass gegebenenfalls bestehende Anforderungen der Anbieter 
von privatem Wohnraum bei der Vermittlung bzw. Auswahl der 
ukrainischen Geflüchteten erfüllt werden – beispielsweise keine 
Personen mit Haustieren.

Natürlich kann bei längerfristiger privater Unterbringung von Ge-
flüchteten auch ein normales Mietverhältnis zwischen Wohnungs-
geber und den Geflüchteten geschlossen werden. Das Jobcenter 
Rems-Murr-Kreis übernimmt dabei die Miete und Nebenkosten, 
wenn sich diese in einem angemessenen Rahmen bewegen und 
die Geflüchteten diese nicht vom eigenen Einkommen oder Ver-
mögen finanzieren können.

Weitere Informationen finden Sie dazu auch unter 
www.rems-murr-kreis.de/ukraine.

Jugendamt sucht Gastfamilien für junge Geflüchtete
Zahl der unbegleiteten minderjährigen Geflüchteten nimmt zu / 
Jugendamt und Träger beraten
Mit der steigenden Zahl an Geflüchteten wächst auch wieder die 
Zahl der Minderjährigen, die alleine nach Deutschland kommen. 
Dabei handelt es sich nur selten um Geflüchtete aus der Ukraine, 
sondern in der Regel um Kinder und Jugendliche aus anderen 
Ländern. Aktuell sind 62 minderjährige Geflüchtete ohne Familie 
im Rems-Murr-Kreis, davon sieben aus der Ukraine. Insgesamt 
bewegen sich die Zahlen jedoch gegenüber den über 300 Kindern 
und Jugendlichen aus den Jahren der Flüchtlingskrise 2015/2016 
auf einem deutlich niedrigeren Level.
Das Jugendamt im Rems-Murr-Kreis muss auch weiterhin sicher-
stellen, dass die Kinder und Jugendliche möglichst passgenau-
en Hilfen erhalten. Nachdem der Bedarf in den letzten Jahren 
deutlich gesunken ist, stehen derzeit nur wenige Plätze bei den 
bewährten Partnern des Jugendamts, den freien Trägern der Ju-
gendhilfe zur Verfügung. So fehlt es zum Beispiel an Plätzen in 
Wohngruppen, da diese auch für andere Kinder und Jugendliche 
im Zuge der Jugendhilfe benötigt werden.
Neben Angeboten in Wohngruppenstellen Plätze in Gastfamilien 
eine wichtige Ergänzung zur Unterbringung dieser jungen Men-
schen dar. Bereits in den Jahren 2015/2016 konnten viele unbegleite-
te Jugendliche in aufnahmebereiten Gastfamilien untergebracht und 
betreut werden. Das Jugendamt möchte daher diese bewährteForm 
der Unterbringung von überwiegend männlichen Jugendlichen ab 
15 Jahren vor allem aus Syrien und Afghanistan wieder ausbauen.

Weitere Informationen, Beratung & Kontakt:
Wenn Sie eine Gastfamilie für unbegleitete minderjährige Auslän-
der (UMA) werden wollen, können Sie sich gern mit dem Stich-
wort „Gastfamilie“ an Stephan Schlöder vom Kreisjugendamt 
wenden: s.schloeder@rems-murr-kreis.de. Bitte geben Sie 
in der Mail Ihre Adresse, Telefonnummer, E-Mail sowie einige 
Grundinformationen über Rahmenbedingungen und die Zusam-
mensetzung ihres jetzigen Haushalts an.
Es wird sich zeitnah einer der freien Träger der Jugendhilfe (SOS-
Kinderdorf Württemberg; Paulinenpflege Winnenden und Evangeli-
sche Gesellschaft Stuttgart) mit Ihnen in Verbindung setzen, um be-
stehende Fragen zu klären und die weiteren Schritte zu besprechen. 
Dieser Trägerverbund übernimmt die Beratung und Betreuung der 
Gastfamilien und steht bei Fragen immer zur Verfügung stehen.
Der Trägerverbund wird nach den Sommerferien zusammen mit 
verschiedenen Fachkräften aus demJugendamt für interessierte 
Familien Infoabende anbieten, um pädagogische, rechtliche, fi-
nanzielle und alle weiteren Fragen zu beantworten. Weitere Infor-
mationen dazu folgen.

Landrat Dr. Sigel begrüßt 21 neue Azubis in der Kreisverwaltung

Vielfältige Aufgaben locken in die Verwaltung / Besonders er-
freulich: Gleich drei Azubis verstärken die Straßenmeistereien
21 Auszubildende und Studierende starten in diesem Jahr in der 
Kreisverwaltung ins Berufsleben. Landrat Dr. Richard Sigel hieß 
die Auszubildenden und Studierenden zum Ausbildungsstart am 
1. September im Landratsamt willkommen. Die Nachwuchskräfte 
haben sich ganz unterschiedliche Berufe ausgesucht und zeigen 
damit, wie vielfältig die Aufgabenbereiche der Kreisverwaltung 
sind: Sozialpädagogen werden genauso gebraucht wie Vermes-
sungstechniker, Erzieher oder Anwärter für den gehobenen Ver-
waltungsdienst.
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Besonders erfreulich ist, dass für dieses Jahr gleich drei Auszubil-
dende für den wichtigen Beruf des Straßenwärters gewonnen wer-
den konnten. Hier gab es in den letzten Jahren immer wenige qua-
lifizierte Bewerber. Ein Auszubildender wird die Straßenmeisterei 
Backnang unterstützen, zwei verstärken die Straßenmeisterei Wein-
stadt. Die Mitarbeitenden der Straßenmeistereien sorgen Sommer 
wie Winter dafür, dass sich alle auf den Straßen sicher fortbewegen 
können. Damit das auch in Zukunft sichergestellt werden kann, ist 
es umso wichtiger, für diesen Bereich gutes Personal zu gewinnen.
„Heute beginnen Sie Ihre Ausbildung oder Ihr Studium, bei dem 
Sie in den kommenden Jahren viel lernen werden“, so Sigel. 
„Aber nicht nur Sie sollen viel Neues lernen. Für uns als Arbeitge-
ber und als Verwaltung ist es wichtig, auch von Ihnen zu lernen. 
Frische Köpfe erkennen schnell, wo wir unsere Arbeit im Landrat-
samt verbessern können. Bringen Sie Ihre Ideen zur Optimierung 
von Arbeitsabläufen ein, denn Verwaltungsmodernisierung wird 
bei uns großgeschrieben.“
Als Beispiel nannte er das Ziel, in einigen Jahren komplett pa-
pierfrei zu arbeiten. Schon seit einigen Jahren bekommen die 
neuen Azubis zum Start ihrer Ausbildung als Arbeitsgerät eigene 
Tablets, mit denen sie per Cloud auf digitale Informationen und 
Unterlagen zur Ausbildung zugreifen können. Für die Digitalisie-
rung in der Ausbildung haben zwei Auszubildende 2019 einen 
bundesweiten Klimaschutzpreis gewonnen.
Wer sich für eine Ausbildung beim Landratsamt interessiert, findet 
weitere Informationen unter www.rems-murr-kreis.de und kann sich 
auch gleich dort bewerben: Für den Ausbildungsstart im Herbst 
2023 läuft die Bewerbungsfrist noch bis zum 1. Oktober 2022.

Jetzt anmelden für Radspaß – Sicher e-biken
Kostenlose Fahrsicherheitskurse für mehr Sicherheit auf dem  
E-Bike / Termine im September
Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen – immer mehr Menschen 
setzen auf das elektrische Zweirad. Sicheres Fahren braucht aber 
auch Übung. Dafür sorgt das Projekt radspaß – sicher e-biken mit 
Fahrsicherheitskursen.
Die Teilnahme an den Fahrsicherheitskursen ist kostenfrei. Das 
Radspaß-Training eignet sich für alle Personen, die das Pede-
lecfahren neu für sich entdeckt haben, Fragen rund um das E-
Bike(-Fahren) haben oder einfach sicherer im Umgang mit ihrem 
Pedelec werden möchten. Bei den Kursen werden neben Fahr-
technik-Übungen zur Schulung der Koordination und Reaktion 
auch Themen der Verkehrssicherheit behandelt. In Übungen pro-
ben die Teilnehmenden spezielle Fahrsituationen, um in sicherer 
Umgebung ein Gefühl für das Rad zu entwickeln – und sich da-
nach sicher und souverän im Straßenverkehr bewegen zu können.

Kursangebote im September 2022:
Freitag, 16.9.2022, Fellbach, Schulhof Fröbelschule
Samstag, 24.9.2022, Fellbach, Schulhof Fröbelschule
Weitere Infos und Buchungen der Radspaß-Kurse unter www.rad-
spass.org.

Hintergrund:
Radspaß – Sicher e-biken ist ein Projekt des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Clubs (ADFC) und des Württembergischen Rad-
sportverbands (WRSV). Mit Unterstützung des Ministeriums für 
Verkehr Baden-Württemberg wurden Fahrsicherheitstrainings 
entwickelt, die E-Bike-Fahrenden Sicherheit in kritischen Situa-
tionen, Souveränität im Straßenverkehr und Fahrspaß vermitteln 
sollen. Der Rems-Murr-Kreis ist einer von vier Pilot-Landkreisen 
und unterstützt tatkräftig das Radspaß-Team.

Fit for Kids – Elternkurs für Eltern mit Kindern von 3 – 10 Jahren

Beratungsstelle für Familien und Jugendliche bietet  
in einem fünfteiligen Kurs Unterstützung für Eltern / 
Jetzt anmelden
Das Elternsein geht mit vielen Glücksmomenten einher. Kinder-
erziehung kann Eltern aber auch vor Herausforderungen stellen, 
in denen sie sich verunsichert, überfordert oder ratlos fühlen. Um 
Eltern Hilfestellung bei stressigen Situationen mit ihren Kindern 

zu geben, bietet die Beratungsstelle des Rems-Murr-Kreises ei-
nen fünfteiligen Kurs an.
Der Kurs findet immer dienstags statt: Am 04. Oktober, 11. Ok-
tober, 18. Oktober, 25. Oktober und 08. November von je-
weils 17:00 bis 19.00 Uhr.
Angeleitet werden die Eltern durch Eva Friedrichs und Lilo Linke, 
Diplom-Sozialpädagoginnen und Systemische Familientherapeu-
tinnen von der Beratungsstelle für Familien und Jugendliche in 
Waiblingen.
Der Kurs dient dazu, Wissen zu vermitteln, Anregungen zu finden 
und in den Austausch zu kommen, um neue Impulse für den Er-
ziehungsalltag zu erhalten.
Die Eltern setzen sich dabei unter anderem damit auseinander:
- wie die Beziehung zu ihren Kindern gestärkt werden kann,
- wie sie das Selbstvertrauen ihrer Kinder fördern,
- wie sie sich selbst wirksamer und sicherer fühlen,
- wie sie herausfordernde Alltagssituationen mit ihren Kindern 
gut meistern können, um somit mehr Freude, Leichtigkeit und 
Zufriedenheit in der Elternrolle zu gewinnen.
Sofern möglich, findet der Kurs in der Beratungsstelle für Fa-
milien und Jugendliche (Bahnhofstr. 64, 71332 Waiblingen) 
statt. Die fünf Kursabende sind zusammenhängend und bauen 
aufeinander auf.
Für weitere Informationen und zur Anmeldung wenden Sie sich 
bitte an die Beratungsstelle unter der Nummer 07151 501 - 1500 
oder per Mail an: 
familienberatung-waiblingen@rems-murr-kreis.de.

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald  
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WALDESSCHWÄBISCHEN
TAG DES 

DIESES PROJEKT WURDE GEFÖRDERT DURCH
den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden- 
Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der Europäischen Union (ELER).



Mitteilungsblatt Weissach im Tal30

Tag des Schwäbischen Waldes 2022 –  
Teil 1: Landschaft schmeckt
Am 18. September 2022 können sich Naturbegeisterte und Na-
turliebhaber auf eine Entdeckungsreise durch den Schwäbischen 
Wald begeben. Genauso facettenreich wie der Schwäbische Wald 
ist das diesjährige Programm und kulinarische Angebot. Histo-
rische Mühlen und regionale Köstlichkeiten locken hungrige 
Spaziergänger/-innen, Radler/-innen und Wandernde zum Ver-
weilen und Genießen.

Veranstaltungen: Landschaft schmeckt

Alfdorf: Schlachtfest
Im Vereinsheim der Gartenfreunde Pfahlbronn e.V. im Hasenköhl 
findet das traditionelle Schlachtfest statt. Mit Schlachtplatte & Co. 
werden die Besucher verwöhnt. Dazu gibt es Kaffee und selbstge-
machte Kuchen.

Althütte: Fest im indischen Dorf
Auch dieses Jahr erwartet die Gäste im indischen Dorf ein buntes 
Programm. Außerdem gibt es an beiden Tagen (17.09 und 18.09) 
indische Snacks, Reisgerichte, Kaffee, Tee und Kuchen, Getränke, 
Cocktails und einen kleinen Flohmarkt.

Aspach: Durch die Natur zur Kultur
Rund um das historische Rathaus erwarten die Gäste kulinarische 
Köstlichkeiten wie Saure Kartoffelrädle, Lammwürste und vegeta-
rische Linsenburger von Thomas Kube, Salz- und Zwiebelkuchen 
aus dem Backhäusle und Rietenauer Wein vom Weinbau Gruber.

Aspach: Herbstfest „Musik im Wald“
Der Musikverein Großaspach e.V. lädt recht herzlich ein: „Gutes 
für Leib und Seele“. Vergessen Sie den Alltagsstress und lassen 
Sie sich vom Musikverein verwöhnen – aus Freude an der Blas-
musik!

Gaildorf: Natürlich Gaildorf mit 2. Limpurger Regionalmarkt
Am Tag des Schwäbischen Waldes zeigt die Initiative Natürlich 
Gaildorf, was in der Schenkenstadt in Sachen Umwelt und Natur-
schutz geht. Geführte Rad- und Wandertouren sowie der zweite 
Limpurger Regionalmarkt laden zum Schnuppern, Probieren und 
Einkaufen ein.

Murrhardt: Brauereifest der Murrhardter Brauerei 
Hey Joe Brewing
Gutes Bier, Leckeres vom Grill und Livemusik. Regionale Hand-
werksbrauereien schenken ihre Bierspezialitäten aus und jeden 
Tag werden die Gäste mit Livemusik auf der Bühne vergnügt.

Murrhardt: Hocketse der Freiwilligen Feuerwehr 
Murrhardt-Fornsbach
Der Tag beginnt mit Frühshoppen. Für das leibliche Wohl sorgen 
Spanferkel und Salatteller, am Nachmittag frische Kuchen und 
Kaffee.

Oppenweiler: Tag des Kürbisfestes
Gäste aus nah und fern werden zum traditionellen Kürbisfest im 
Schlosshof in Oppenweiler willkommen geheißen. Gestartet wird 
mit einem ökumenischen Gottesdienst „unter den Kastanien“. An-
schließend geht es fast nahtlos weiter mit dem Festbetrieb, wo es 
für jeden Geschmack was Leckeres geben wird. Unter anderem 
wird die beliebte hausgemachte Kürbissuppe angeboten sowie 
eine Vielfalt an selbstgebackenen Kuchen und Torten.

Weissach im Tal: HerbschdFeschd’le
Das traditionelle Cotteweilemer HerbschdFeschd findet wieder in 
einem kleineren Rahmen statt. Die Mitglieder des Obst- und Gar-
tenbauvereins Cottenweiler verwöhnen Sie am alten Rathaus mit 
leckerem Salzkuchen. Auch für Getränke ist gesorgt! Der ideale 
Halt auf Ihrer Rad- und Wandertour!

Welzheim: Gin-Wanderung
Die Wanderung beginnt mit einem Gin-Aperitif und der Übergabe 
des Gin-Wanderung-Pakets. Über den Feenwanderweg wandern 
Sie durch den Wald bis zur alten Hagmühle. Dort haben Sie die 

Möglichkeit, sich mit Speisen und Getränken im Hagmühlen-
Biergarten zu stärken. Außerdem wird eine weitere Gin-Probe 
verkostet. Auf den Spuren der Römer geht es weiter durch den 
Schwäbischen Wald, vorbei an Heilquellen und dem Kastell. Un-
terwegs wird ein weiterer Gin aus Welzheim verkostet. Wieder in 
Welzheim angekommen, gibt es eine kleine Führung in der Brau- 
und Brennwerkstatt, wo die letzte gemeinsame Gin-Probe verkos-
tet wird. Auf der Wanderung erfahren Sie Interessantes rund um 
den Welzheimer Wald – aber natürlich auch über Gin!

Welzheim: 11. Holz- und Bauernmarkt
Im Mittelpunkt stehen regionale Produkte aus land- und forstwirt-
schaftlicher Erzeugung. Mit Ausstellung historischer Traktoren 
und landwirtschaftlicher Gerätschaften, Handwerksvorführun-
gen, Bewirtung mit regionalen Spezialitäten, buntem Rahmenpro-
gramm auf der Aktionsbühne und Kinderprogramm.
Als Download steht das Programmheft auf www.schwaebischer-
wald.com kostenlos zur Verfügung oder kann gegen eine Porto-
pauschale von 2 € bestellt werden.
Das Projekt „Tag des Schwäbischen Waldes 2022“ wird durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale gefördert. 
Dank für die Unterstützung gilt auch der Haller Wildbadquelle.
Weitere Informationen: www.schwaebischerwald.com

Tag des Schwäbischen Waldes 2022 – 
Teil 2: Aktiv unterwegs
Am 18. September 2022 können sich Naturbegeisterte und Na-
turliebhaber auf eine Entdeckungsreise durch den Schwäbischen 
Wald begeben. Genauso facettenreich wie der Schwäbische Wald 
ist das diesjährige Programm und Angebot für all diejenigen, die 
den Schwäbischen Wald aktiv unterwegs erkunden möchten. Hier 
wird das „Wanderland Schwäbischer Wald“ seinem Namen ge-
recht – unter anderem laden der einzigartige WaldMeister-Wan-
derMarathon, der 1. MAU-Lauf und geführte Wanderungen ein, 
den Wald per pedes zu entdecken. Außerdem wieder dabei: Die 
12. Berg- und WieslaufTal-Tour.

Aktiv unterwegs – Veranstaltungen:

Alfdorf: 1. MAU-Lauf
Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Gemeinde Alfdorf“ haben sich 
mehrere Vereine der Gemeinde zusammengefunden, um mitein-
ander eine große Laufveranstaltung aus der Taufe zu heben. Beim 
„MAU“, am Tag des Schwäbischen Waldes können Läufer/-innen 
und Wandernde die weitläufigen Gemeindegrenzen zu Fuß er-
kunden. Entlang der Strecken sorgen zahlreiche Vereine mit neun 
Verpflegungsstationen für das leibliche Wohl der Teilnehmer/-
innen, damit diese Alfdorf umrunden können.

Allmersbach im Tal: Vielfalt – Wanderung
Mit der Naturparkführerin Petra Klinger gehen natur-, kultur- und 
landschaftsbegeisterte Gäste auf eine spannende Rundwande-
rung. Auf dieser Wanderung erfahren die Gäste reichlich Wis-
senswertes über die facettenreiche Landschaft rund um Allmers-
bach im Tal.

Althütte: Wanderung zu Zeugen der Vergangenheit
Entdecken Sie verdeckte Schätze in Althütte. Als stumme Zeugen 
der Vergangenheit sprechen Kleindenkmale und Flurnamen zu 
uns. Gemeinsam mit Manfred Tegenkamp beschäftigen Sie sich 
mit unterschiedlichen Arten von Kleindenkmalen und den Namen 
der Flurstücke, die Sie im Verlauf der Wanderung passieren.

Aspach: Über den Föhrenberg zum „Kulturdorf“
Die Wanderung geht vorbei an der Historischen Kelter hinauf zum 
Föhrenberg. Von dort aus mit weiten Ausblicken zum Allmers-
bacher Wengert, durchs Jettenbachtal und über den Güldenkern 
bis Rietenau. Dort erwartet die Teilnehmer/-innen ein buntes Pro-
gramm auf dem Dorfplatz und Salz- und Zwiebelkuchen direkt 
aus dem Backhäusle.
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Aspach: Durch die Natur zur Kultur
Bei einer Vielzahl von Veranstaltungen können Sie die Vielseitig-
keit Rietenaus erleben. Für das sportliche Programm sorgt der 
TSV Bad Rietenau: Von der Ortsmitte aus starten zwei geführte 
Radtouren (Start 10.00 oder 14.00 Uhr, ca. 2 Stunden). Auf dem 
TSV-Vereinsgelände wird von 14.00 – 16.00 Uhr ein Schnupper-
training für die Jahrgänge 2012 – 2017 angeboten. Außerdem fin-
det von 11.00 – 15.00 Uhr Beachvolleyball für Gruppen statt.

Gaildorf: Haselnüsse für Ritter Konrad
Für das individuelle Wanderabenteuer gibt es ein Aktionsheft für 
die Familienwanderung auf dem 5 km langen Wanderweg rund 
um den Haspelsee bei Winzenweiler. Ritter Konrad und sein 
Freund, das Eichhörnchen, nehmen Familien mit auf ein span-
nendes Waldabenteuer. Rund um den See sind die beiden auf der 
Suche nach dem Nussvorrat des Eichhörnchens.

Gaildorf: WaldMeister-WanderMarathon 2022
Zum ersten Mal gastiert der WaldMeister-WanderMarathon 2022 
in der Schwäbischen Wald-Kommune Gaildorf. Für jede Kondition 
ist etwas Passendes dabei: Die Wandernden können zwischen der 
Marathon-, Halbmarathon- und Familienerlebnisstrecke (ca. 42, 
21 und 10 km) wählen. Mit Startnummer, Karte und GPX-Track 
wird das sportliche Wandern auf eigens dafür gut ausgeschilder-
ten Wegen zum reinen Vergnügen.

Rudersberg: 12. Berg – und WieslaufTal-Tour
Am Tag des Schwäbischen Waldes findet rund um Rudersberg die 
12. Berg- und WieslaufTal-Tour statt. Die Radsportveranstaltung 
mit drei verschiedenen Touren von leicht bis anspruchsvoll ver-
spricht wie gewohnt allen auf ihre Weise Spannung, Action und 
die herrliche Landschaft rund um Rudersberg.

Spiegelberg: Fahrtag bei der MSBG Gartenbahn
Fahrten mit einer 600 mm Feldbahn mit verschiedenen Diesellokomo-
tiven und einem hydraulischen Triebwagen. Die Dampflokomotive ist 
leider noch nicht betriebsbereit. Auf dem Gelände kann auch der his-
torische Eiskeller besichtigt werden, den Fledermäuse als Winterquar-
tier nutzen. Es gibt eine kleine Bewirtung. Eine Fahrt ist besonders 
geeignet für Kinder, aber auch Erwachsene können mitfahren.

Sulzbach an der Murr: Waldpädagogik rund um den Eschelhof
Wandern ist gut, Wandern für eine gute Sache ist noch besser: Das 
Kreisforstamt und der Forstbezirk Schwäbisch-Fränkischer Wald 
(ForstBW) geben im Rahmen eines Spendenlaufs an vier Stationen 
Einblick in die Arbeit mit dem Wald, wie Tiere von der Waldbewirt-
schaftung profitieren können, welche Auswirkungen der Klimawan-
del auf den Wald hat und wie Wald spielerisch erlebt werden kann.

Wüstenrot: Geführte Wanderung
Die ca. 11 km lange Rundwanderung (ca. 200 Höhenmeter) führt 
über das Joachimtal, das Armeleutefeld und Martha Maria (Wes-
leystraße) mit abschließender Einkehr im Restaurant Schönblick. 
Während der Wanderung passieren Sie Sehenswürdigkeiten wie 
den Silberstollen und die Himmelsleiter und können sich von der 
Pracht der Wellingtonien beeindrucken lassen.
Als Download steht das Programmheft auf www.schwaebischer-
wald.com kostenlos zur Verfügung oder kann gegen eine Porto-
pauschale von 2 € bestellt werden.
Das Projekt „Tag des Schwäbischen Waldes 2022“ wird durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale gefördert. 
Dank für die Unterstützung gilt auch der Haller Wildbadquelle.

Weitere Informationen: www.schwaebischerwald.com

Tag des Schwäbischen Waldes 2022 – 
Teil 3: Geschichte und Geschichten
Am 18. September 2022 können sich Naturbegeisterte und Na-
turliebhaber auf eine Entdeckungsreise durch den Schwäbischen 
Wald begeben. Genauso facettenreich wie der Schwäbische Wald 
ist das diesjährige Programm und Angebot für Jung und Alt, die 
in die Geschichte und Geschichten des Schwäbischen Waldes ein-
tauchen wollen.

Geschichte und Geschichten - Veranstaltungen:

Althütte: „Rechen, Schindeln, Kochlöffel ...“
Erfahren Sie mehr über die frühere Nutzung von Holz im alltäg-
lichen und handwerklichem Gebrauch. Wie wird ein Holzrechen 
gefertigt? Wie viel Teile werden dazu benötigt? Welches Holz 
wird verwendet? Diese Fragen und vieles mehr werden im Dorf 
der Rechenspitzer beantwortet.

Murrhardt: Stadtspaziergang Murrhardt kennenlernen
Im Herzen des Schwäbischen Waldes, eingebettet in einer herrli-
chen Naturlandschaft, liegt die Stadt Murrhardt. Die malerische, 
historische Innenstadt und die reiche Stadtgeschichte können Kul-
turinteressierte im Rahmen der Stadtführung für sich entdecken.

Murrhardt: Tag der offenen Tür im Carl-Schweizer-Museum
Entdecken Sie die heimische Tierwelt in Großdioramen in einer 
der größten naturkundlichen Schausammlungen Süddeutsch-
lands. Die umfassenden regional- und stadtgeschichtlichen 
Sammlungen zeigen spannende Funde und faszinierende Expo-
nate von der römischen Antike über die frühe Klostergeschichte 
bis hin zur bemerkenswerten Stadthistorie im 20. Jahrhundert. Es 
gibt begleitende Filmangebote und nach Bedarf Führungen durch 
die Sammlungen.

Oppenweiler: Schlossparkführung
Das Naturdenkmal „Schlosspark Oppenweiler“ wurde bereits 
Ende des 18. Jahrhunderts nach Plänen von Friedrich Ludwig von 
Sckell angelegt. Mit der Führung haben Besucher die Gelegen-
heit, einen der ersten kontinentaleuropäischen Gärten dieser Art 
zu bewundern.

Spiegelberg: Führungen im Besucherbergwerk 
Wetzsteinstollen
Die Besucher erfahren bei einer 1,5-stündigen Führung allerlei 
Wissenswertes über die Geschichte der Wetzsteinmacherei, die 
im Gewann Dornrain unterhalb von Jux zwischen 1830 und 1924 
betrieben wurde. Höhepunkt ist die Besichtigung des europaweit 
einzigartigen Wetzsteinstollens.

Weissach im Tal: Veranstaltungen im Bauernhausmuseum 
Weissacher Tal
Mit der Veranstaltung „Als Oma und Opa Kinder waren“ lässt sich 
herrlich in das Alltagsleben der sogenannten „guten alten Zeit“ 
eintauchen. Mit einem Museumsbesen, altem Handwerk in Aktion 
und alten Spielen erlebt man viele Überraschungen. Außerdem 
wird zu einer Gewölbetour zu Unterweissacher Kleindenkmalen 
mit dem Titel „Weissacher Keller“ eingeladen.

Welzheim: Ausstellung: „Vom Photo zum Selfie“
Das Fotogeschäft Kühnle, steht wie einst für qualitätvolle Foto-
grafie. Gottlob Kühnle, Glaser von Beruf, gründete 1921 das erste 
Fotoatelier am Ort. Aus kleinen Anfängen entwickelte sich daraus 
das Fotohaus. Recht langsam hielt das neue Medium „Fotogra-
fie“ Einzug in ländliche Gebiete. Heute fotografiert jeder mit dem 
Handy – um die Jahrhundertwende aber waren noch Fotopioniere 
am Werk! Drei Generationen der Familie Kühnle arbeiten bereits 
professionell mit Kamera und Stativ. Die Ausstellung im Museum 
Welzheim präsentiert alles rund ums Foto: Sie ermöglicht Einbli-
cke ins Fotostudio – gestern und heute, veranschaulicht chemi-
sche Vorgänge im Labor und zeigt Kameras und Fotoausrüstung 
aus Jahrzehnten.

Welzheim: Vorführungen im Museum Welzheim
Wie funktioniert eine Strohbandmaschine? Wie vollbrachten der 
Schmied oder der Steinmetz ihre Arbeiten? Im Museumshof und 
in der Museumsschmiede zeigt der Historische Verein Welzheim 
e.V. traditionelle Handwerkskunst aus dem Schwäbischen Wald.

Welzheim: Sonderfahrt der Schwäbischen Waldbahn 
ab Stuttgart
Vom Neckar steil bergauf in den Schwäbischen Wald und zurück. 
Nostalgische Momente auf ganzer Strecke. Anlässlich des Tag des 
Schwäbischen Waldes fährt der Dampfzug der DBK Historischen 
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Bahn e.V. an diesem Tag bereits ab Stuttgart Hbf, um dann in 
Schorndorf auf die gewohnte Waldbahnstrecke zu wechseln.
Als Download steht das Programmheft auf www.schwaebischer-
wald.com kostenlos zur Verfügung oder kann gegen eine Porto-
pauschale von 2 € bestellt werden.
Das Projekt „Tag des Schwäbischen Waldes 2022“ wird durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale gefördert. 
Dank für die Unterstützung gilt auch der Haller Wildbadquelle.

Weitere Informationen: www.schwaebischerwald.com

vhs - Volkshochschule Backnang
Quilt-Ausstellung

Patchworkgruppe der VHS Backnang (22W21004)
3 mal ab Fr., 23.09.2022, 14:00 - 18:00 Uhr
Bürgerhaus Unterweissach, Bürgersaal

Wirbelsäulengymnastik (22W30417)
20 mal ab Di., 13.09.2022, 10:15 - 11:15 Uhr
Seeguthalle Cottenweiler, Foyer

Sanfte Rücken-Power (22W30404)
10 mal ab Mo., 19.09.2022, 19:50 - 21:05 Uhr
Bürgerhaus Unterweissach, Scheunenstube

Ausgleichsgymnastik (22W30446)
11 mal ab Mi., 28.09.2022, 17:15 - 18:15 Uhr
Bürgerhaus Unterweissach, Scheunenstube

Hatha-Yoga am Morgen (22W30250)
15 mal ab Do., 29.09.2022, 10:00 - 11:30 Uhr
Bürgerhaus Unterweissach, Scheunenstube

Hatha-Yoga (22W30253)
10 mal ab Do., 29.09.2022, 17:30 - 19:00 Uhr
Bürgerhaus Unterweissach, Scheunenstube

Englisch B1.2 - in Weissach (22W40634)
15 mal ab Do., 29.09.2022, 18:00 - 19:30 Uhr
Bildungszentrum Weissacher Tal, Raum 11.8, Pavillon

Französisch A2 in Weissach (22W40822)
10 mal ab Do., 29.09.2022, 19:35 - 21:05 Uhr
Bildungszentrum Weissacher Tal, Raum 11.8, Pavillon

Spanisch A1.3 - geringe Vorkenntnisse (22W41013)
10 mal ab Mi., 28.09.2022, 18:00 - 19:30 Uhr
Kurs findet online statt.

Kroatisch ohne Kenntnisse für den Urlaub (22W41810)
8 mal ab Do., 29.09.2022, 19:45 - 21:15 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im September 2022
Tipp: Ab Ende September beginnt die Zeit für das Stecken von Win-
tersteckzwiebeln. Ideal ist ein vollsonniger bis halbschattiger Stand-
ort mit lockerem, humosen Gartenboden, der feucht, aber nicht 
staunass sein sollte. Gepflanzt wird in einem Reihenabstand von 
10 Zentimetern. Bei 3 Zentimetern Pflanztiefe und einem Pflanzab-

stand von mindestens 8 Zentimetern sollten die Zwiebeln genügend 
Raum haben, sich gut entwickeln zu können. Vor dem Pflanzen sollte 
das Beet mit etwas frischem Kompost versorgt werden. Wintersteck-
zwiebeln sind winterhart. Sie können im kommenden Jahr je nach 
Sorte schon ab April geerntet werden. Sicheres Zeichen für ausgereif-
te Zwiebeln ist welkendes Zwiebellaub.

Kartoffeln ernten und einlagern
Die Zeit der Erntereife von mittelfrühen und späten Kartoffels-
orten ist gekommen, wenn ihr Laub vollkommen eingetrocknet 
ist und sie sich ganz leicht von der Pflanze ablösen lassen. Beim 
Ernten sollte man vorsichtig vorgehen, um die Knollen nicht zu 
beschädigen. Zum Ausgraben eignen sich die Grabegabel oder 
auch der Krail. Kartoffeln ohne Schadstellen werden vorsichtig 
von Erdresten befreit und können dunkel und kühl eingelagert 
werden. Kartoffeln mit Verletzungen sollten hingegen zeitnah 
gegessen werden. Kartoffeln mit grünen Stellen sollten entsorgt 
werden, da sie das giftige Solanin enthalten. Kartoffeln mit brau-
nen Flecken sollten ebenfalls entsorgt werden. Gesunde Laubres-
te können über den Komposthaufen entsorgt werden. Krankes 
Laub, das beispielsweise mit Kraut- und Braunfäule befallen ist, 
wird über den Hausmüll entsorgt. Kartoffeln sind Starkzehrer und 
gehören der Familie der Nachtschattengewächse an. Daher sollte 
man sie in den folgenden 3 Jahren an wechselnden Standorten 
anbauen und auch keine anderen Nachtschattengewächse pflan-
zen. Damit das Beet nach der Ernte nicht brachliegt, kann als Fol-
gekultur bis in den Oktober hinein beispielsweise Herbstspinat 
gesät werden.

Brombeeren in kühleren Regionen nicht schneiden
Johannisbeeren und Himbeeren sollen direkt nach der Ernte zu-
rückgeschnitten werden. Im Allgemeinen gilt das auch für Brom-
beeren, die im Gegensatz zu Johannis- und Himbeeren aber erst 
im Herbst abgeerntet werden. Für Brombeerpflanzen, die in be-
sonders kühlen Regionen wachsen, ist es allerdings ratsam, den 
Rückschnitt der langen, vorjährigen Triebe erst im kommenden 
Frühjahr vorzunehmen – denn Brombeerpflanzen sind etwas 
frostempfindlich. Hier dienen die älteren Triebe den jungen Trie-
ben als Winterschutz und sollen diese vor Frostschäden schützen. 
Wenn die gröbsten Fröste vorbei sind, können die alten Triebe, 
die im Vorjahr Früchte getragen haben, bodennah eingekürzt 
werden. Denn Brombeeren bilden die meisten Früchte an zwei-
jährigen Trieben aus.

Rhabarber pflanzen
Sobald die Blätter des Rhabarbers beginnen gelb zu werden, kann 
er geteilt und verpflanzt werden. Ende September gepflanzter 
Rhabarber ergibt bereits im kommenden Jahr eine erste kleine 
Ernte. Die ausgegrabenen Wurzelstöcke sollten nicht zu lange der 
Luft ausgesetzt sein. Alte Wurzelstöcke werden mit dem Spaten 
so geteilt, dass jedes Teilstück einen starken Kopf hat. Vor dem 
Pflanzen sollte der Boden möglichst tief bearbeitet und kräftig 
mit Humus (Kompost) versorgt werden. Rhabarber gedeiht auf 
allen Böden. Auf leichten Böden, die sich schneller erwärmen, be-
ginnt der Austrieb und damit die Ernte jedoch wesentlich früher. 
Denken Sie beim Pflanzen daran, dass Rhabarber sehr viel Blatt-
masse entwickelt. Der Pflanzabstand muss mindestens 1 x 1 Me-
ter betragen, anderenfalls entwickeln sie zu schwache Blattstiele.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e. V.
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